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VORWORT

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Angelegenheiten, die eine Gemeindeverwaltung zu bewältigen hat, sind vielfältig.
Der Bayerische Verfassungsgerichtshof umschreibt diese als Aufgaben, „die in der
örtlichen Gemeinschaft selbst wurzeln, also mit dem Leben in der Gemeinde unmit-
telbar und untrennbar verbunden sind“. Das Leben in der Gemeinde zu ordnen,
bedeutet aber auch und vor allem, zum Wohle der Allgemeinheit tätig zu sein, Rege-
lungen zu treffen und darin abzuwägen, wieviel dem Einzelnen zugestanden werden
kann und darf. Grundvoraussetzung für ein gut funktionierendes und friedliches Miteinander ist aber vor allem eine
gegenseitige und wünschenswerte Rücksichtnahme. 
Als Beispiel hierzu möchte ich die Freigabe der Seepromenade von Bad Wiessee für Radfahrer, wie sie in diesem
Jahr beschlossen wurde, anführen. Unsere Seepromenade bietet ein wunderbares Ambiente, welches von Ein-
heimischen und Gästen gleichermaßen genutzt und genossen wird. Die Weitläufigkeit und Breite dieser Strecke
entlang des Seeufers lässt es zu, dass nicht nur Fußgänger, sondern auch Fahrradfahrer diese für einen Spazier-
gang und eine Fahrradtour nutzen. Die vergangenen Monate haben gezeigt, dass dies keinerlei Probleme, Kon-
flikte oder Diskussionen hervorruft. 
Auch auf unseren zahlreichen Spazier- und Wanderwegen funktioniert dieses Miteinander bzw. Nebeneinander.
Dennoch bitte ich auch hier weiterhin um gegenseitige Rücksichtnahe - vor allem auch in Bezug auf die Natur.
Wege sollten nicht querfeldein abgekürzt werden, um Anpflanzungen, Waldgebiete, Weiden und Wiesen zu schüt-
zen. Nur dadurch können wir die Vielfalt unserer Flora und Fauna erhalten sowie die Arbeit in der Land- und Wald-
wirtschaft wertschätzen.
Ebenso in Bezug auf unsere öffentlichen Badestrände gilt, dass sie von der Gemeindeverwaltung zur Verfügung
gestellt und gepflegt werden, damit die Allgemeinheit sie in angenehmer Weise und vollumfänglich nutzen kann.
Vermeintliche Sonderrechte oder Gewohnheiten Einzelner, die die Nutzung durch die Allgemeinheit einschränken
oder beeinträchtigen, können nicht zugelassen werden. Es ist schade, wenn es in solcherlei Fällen zu keiner Ein-
sicht kommt und die Aufgaben und das Einschreiten des Ordnungsamtes als Ungerechtigkeit oder gar als Willkür
verstanden werden. Denn es ist und bleibt die Aufgabe unserer Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung, für das
Wohl aller tätig zu sein.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50 r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung Hilmar Danzinger 8602-22, Fax: -50 h.danzinger@bad-wiessee.de
Asylbetreuung Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-34, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-51, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Martina Nachmann 8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Martin Brugger 8602-39, Fax: -55 m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Fundbüro Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Maximilian Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand Patrik Zeitler 8602-69, Fax: -48 p.zeitler@kubw.de

Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
Christiane Greif 8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de
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Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag – Freitag 8:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:00 – 14:00 Uhr
Feiertage:
03.10. Tag der deutschen Einheit    09 – 14:00 Uhr
31.10. geschlossen
Kontakt: 8603-0, Fax: -30, badwiessee@tegernsee.com

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr
Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:

Rezeption:

Montag und Mittwoch 8-16 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8-19 Uhr

Freitag und Samstag 8-13 Uhr

Neue, verlängerte

Öffnungszeiten!

Die Gemeinde Bad Wiessee ist im Besitz von über
50 Hektar Wald. Dieses Gebiet gilt es zu bewirt-
schaften - nicht nur um Erträge zu generieren, son-
dern vor allem, um den Wald dem fortschreitenden
Klimawandel anzupassen.
Für einen Forstwirtschaftsplan, wie ihn die
Gemeinde Bad Wiessee nun vom Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten erhalten hat, galt
es auch, eine Bestandsaufnahme über den derzei-
tigen und tatsächlichen Zustand des Gemeinde-
waldes zu erarbeiten. So wurde dank Datenerhe-
bung im Wald errechnet, dass Bad Wiessees Holz-
vorräte zugelegt haben und im Jahr um 270 Kubik-
meter wachsen. Dank der Erschließung des größ-
ten gemeindlichen Waldgebietes in der Nähe des
Golfplatzes ist es nun möglich, den Wald besser zu
bewirtschaften und den Rohstoff Holz zu ernten.
Allerdings soll dabei nicht mehr entnommen wer-
den, als nachwachsen kann. 

Den Wald einfach wachsen zu lassen, wirkt sich
laut Einschätzung des Amtes für Landwirtschaft
und Forsten negativ auf dessen Stabilität aus. Die
Pflanzung von Mischwäldern müsse daher das
erklärte Ziel sein. Denn gerade die Fichte, die der-
zeit das Bild des Waldes dominiert, ist dem Klima-
wandel auf Dauer nicht gewachsen. Sie ist ein
Baum, der es kalt liebt, häufig Opfer des Borken-
käfers wird und als Flachwurzler sturmgeplagt ist.
Kahle Steilhänge, wie sie deshalb die Folge sein
könnten, wären zudem eine Gefahr für Täler. Des-
halb sind Tannen, die tiefer wurzeln als die Fichte,
zu favorisieren.
Anpflanzungen sind in ihrer Erfolgsbilanz jedoch
stark von den zuständigen Jagdgemeinschaften
abhängig. Doch auch hier hat Bad Wiessee Positi-
ves zu verzeichnen. Dank engagierter Jäger hält
sich der Verbiss in Grenzen, wodurch die Tanne
gute Voraussetzungen hat, zu wachsen.

Forstwirtschaftsplan für Bad Wiessee
von großer Wichtigkeit

Neustart für den Wochenmarkt
im kommenden Frühjahr

Der Wochenmarkt von Bad Wiessee, der im Som-
mer 2015 eingeführt wurde, hat leider erheblich
unter den notwendigen baulichen Maßnahmen, die
2016 am Lindenplatz durchgeführt wurden, gelit-
ten. Die Idee für einen Markt, der regelmäßig und
mit einem vielseitigen Angebot stattfinden soll, ist

jedoch nicht verworfen worden. Ein neues Kon-
zept, welches für Standbetreiber und Kunden glei-
chermaßen attraktiv sein wird, ist bereits in Arbeit
und wird im kommenden Frühjahr in die Tat umge-
setzt werden. 



Bad Wiessee         im Blick 10/174

AUS DEM RATHAUS

Immer dann, wenn in Gemeinden Ortsstraßen
umfangreich ausgebaut, erneuert oder verbessert
werden, müssen sich auch die an diese Straße
angrenzenden Grundstücke bzw. deren Eigentü-
mer an den finanziellen Aufwendungen der
Gemeinde mit beteiligen. Dies ist im Bayerischen
Kommunalabgabengesetz (KAG) für die Kommu-
nen verpflichtend so geregelt. Die Gemeinden sind
gehalten, diese gesetzliche Vorgabe in einer eige-
nen Ortssatzung umzusetzen. In dieser Satzung
werden die genauen Kriterien einer Abrechnung
geregelt. Bad Wiessee verfügt bereits seit 1974
über eine Straßenausbaubeitragssatzung (Strabs),
die von Zeit zu Zeit der jeweiligen Rechtslage
angepasst werden muss. 
Die Abrechnungsverfahren für einzelne Straßen
gestalten sich oft kompliziert und die Freude der
Grundstückseigentümer, wenn sie von der
Gemeinde einen Bescheid über die Kosten der
Verbesserung ihrer Straße bekommen, hält sich
meistens sehr in Grenzen. Je nach Größe und der
vorhandenen Bebauung des betroffenen Grund-
stücks kann ein festgesetzter Beitrag zu erhebli-
chen Belastungen für die Eigentümer eines Grund-
stücks führen. Deshalb gab es in den vergangenen
Jahren wiederholt Bestrebungen von Städten und
Gemeinden, die ungeliebte Straßenausbaubei-
tragssatzung wieder abzuschaffen. Diesen Versu-
chen wurde jedoch –zuletzt mit Urteil des Bayeri-
schen Verwaltungsgerichtshof (BayVGH) vom
9.11.2016- ein Riegel vorgeschoben. 
Demzufolge sind Gemeinden grundsätzlich zur
Erhebung von Straßenausbaubeiträgen verpflich-
tet. Nur unter ganz besonderen atypischen
Umständen dürfen sie von einer Beitragserhebung
absehen und dadurch die Finanzierung beitragsfä-
higer Straßenbaumaßnahmen von den begünstig-
ten Anliegern vollständig auf die Allgemeinheit ver-
lagern. Ein solcher atypischer Fall ist nach Auffas-
sung des BayVGH nur dann gegeben, wenn die

Haushaltslage einer Gemeinde als außergewöhn-
lich gut bezeichnet werden kann. Das setzt abso-
lute Schuldenfreiheit voraus. Weiterhin muss die
Gemeinde die in den Einnahmebeschaffungs-
grundsätzen des Art. 62 Abs. 2 und 3 der Gemein-
deordnung festgelegte Rangfolge der Deckungs-
mittel einhalten, nach der sich die Gemeinde die
zur Erfüllung ihrer Aufgabe erforderlichen Einnah-
men zu beschaffen hat.
Primäre Deckungsmittel sind die sonstigen Ein-
nahmen, zu denen insbesondere die Gemeindean-
teile an der Einkommen- und Umsatzsteuer, die all-
gemeinen Finanzzuweisungen sowie staatliche
Zuwendungen für bestimmte Maßnahmen und die
Erträge aus dem Gemeindevermögen zählen.
Soweit diese sonstigen Einnahmen nicht ausrei-
chen, hat die Gemeinde die zur Erfüllung ihrer Auf-
gaben erforderlichen Einnahmen aus besonderen
Entgelten für die von ihr erbrachten Leistungen,
worunter auch die Straßenausbaubeiträge fallen,
zu beschaffen. Erst danach kommen die Einnah-
men aus Steuern. Kredite darf eine Gemeinde nur
dann aufnehmen, wenn eine andere Finanzierung
nicht möglich ist oder wirtschaftlich unzweckmä-
ßig wäre. 
Die in Art. 62 Abs. 2 und 3 GO gesetzlich festge-
legte Rangfolge der Deckungsmittel geht von dem
Grundsatz aus, dass derjenige, der eine kommu-
nale Leistung in Anspruch nimmt oder durch eine
kommunale Leistung einen Sondervorteil erhält,
wie zum Beispiel ein Anlieger beim Ausbau „sei-
ner“ Straße, die entstehenden Kosten in vertretba-
rem Umfang mittragen soll. Die Vorschrift soll
zugleich der Entwicklung entgegenwirken, auf eine
angemessene Gegenleistung zu verzichten und
den Aufwand für die einem Einzelnen besonders
zugutekommende Leistung aus allgemeinen Dek-
kungsmitteln zu bestreiten. 
Trotz der gesetzlich bestehenden Kostenumlage-
pflicht bei Maßnahmen zur Erneuerung oder Ver-

Straßenausbaubeiträge – ein ungeliebtes Thema
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besserung von Ortsstraßen und der damit verbun-
denen teilweise hohen finanziellen Belastung von
Grundstückseigentümern bleibt Fakt, dass die
Gemeinde bei jeder Ausbaumaßnahme trotzdem
den Löwenanteil der Kosten zu tragen hat. Bei grö-
ßeren Ortsstraßen sind dies gemäß Straßenaus-
baubeitragssatzung mindestens 50 % der Kosten,
bei Anliegerstraßen immerhin noch mindestens 30

%. Die Kosten für die Erneuerung von Wasserlei-
tung und Schmutzwasserkanal im Straßenbereich
tragen ohnehin die Gemeinde bzw. der Zweckver-
band zur Abwasserbeseitigung. Darüber hinaus ist
es aber dem Gemeinderat ein Anliegen, innerhalb
der geltenden Rechtslage Ausbau- und Abrech-
nungsmaßnahmen so bürgerfreundlich wie mög-
lich durchzuführen. 

0180 / 655 3000, täglich von 9 bis 24 Uhr, an 365
Tagen im Jahr: In seelischen Krisen und psych-
iatrischen Notlagen können sich die Bürgerin-
nen und Bürger ab sofort an den Krisendienst
Psychiatrie wenden. Er berät alle Menschen ab
dem 16. Lebensjahr, die selbst von einer Krise
betroffen sind, sowie deren Angehörige und
weitere Personen aus dem sozialen Umfeld. Bei
Bedarf können innerhalb einer Stunde Krisen-
helfer vor Ort sein, um akut belasteten Men-
schen beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für Ärzte,
Einrichtungen und Fachstellen, die mit Menschen
in psychischen Krisen zu tun haben, ein offenes
Ohr. Die fachkundigen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Krisendienstes hören zu, fragen nach
und klären mit den Anrufern gemeinsam die Situa-
tion. Sie vermitteln den Betroffenen wohnortnahe,
passende Hilfeangebote wie persönliche Bera-
tung, ambulante Krisenhilfe oder – bei Bedarf –
ambulante fachärztliche oder stationäre Behand-
lung. Ist eine Klärung und Beratung vor Ort nötig,
stehen mobile Einsatzteams für Hausbesuche zwi-
schen 9 und 21 Uhr (werktags) sowie 13 und 21
Uhr (an Wochenenden und Feiertagen) bereit.

Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Bezirk
Oberbayern finanziert und in enger Zusammenar-
beit mit den regionalen Sozialpsychiatrischen
Diensten organisiert. Die Beratung ist für Sie als
Anruferin oder Anrufer kostenfrei; es entstehen
lediglich geringfügige Telefonkosten (0,20 €/Anruf
Festnetz; Mobilfunk max. 0.60 €/Anruf). Wenn Sie
also in einer Krise nicht mehr weiter wissen, rufen
Sie an. Je eher, desto besser! Denn mit fachkundi-
ger Begleitung lässt sich fast jede Krise leichter
meistern.

Mehr Informationen unter: www.krisendienst-
psychiatrie.de 

Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not
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Änderung bei der Müllabfuhr wegen Reformationstag
und Allerheiligen 2017

Die 44. Kalenderwoche 2017 umfasst zwei aufein-
anderfolgende gesetzliche Feiertage und zwar den
Reformationstag am Dienstag, 31.10 und Allerhei-
ligen am Mittwoch, 1.11.2017.
Entgegen der sonst üblichen Praxis, die Müllabfuhr
nach den Feiertagen nachzuholen, müssen aus-
nahmsweise die Leerungen der Abfallbehälter in
folgenden Gemeinden vorverlegt werden:
Bad Wiessee
Papier in Abwinkl statt Montag 30.10., bereits am
Samstag 28.10.; Papier im restlichen Gemeinde-

bereich statt Dienstag 31.10., bereits  am Montag,
30.10.
Kreuth
Papier statt Montag 30.10., bereits am Samstag
28.10.
Alle anderen Leerungen in der 44. Kalenderwoche
finden wie gewohnt, einen Tag später statt.

Im viva-Magazin 2017! sowie in der Abfall-App und
auf der Homepage des VIVO KU sind die
Änderungen bereits berücksichtigt.

Am 12.09.2017 feierte Frau Gertraud Trenkler
ihren 80. Geburtstag. Hierzu gratulierte Bürgermei-
ster Peter Höß recht herzlich.

LLaannddmmaannnn´́ss BBiioommaarrkktt BBaadd WWiieesssseeee
Sanktjohanser Str. 84 · Bad Wiessee

Telefon: 08022 / 859 75 96
Öffnungsz.: Mo-Fr 9 - 19 Uhr, Sa 9 - 18 Uhr

(kostenlose Parkmöglichkeiten vor dem Geschäft)
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Original Bad Wiesseer Jod-Schwefelseife
Die Original Bad Wiesseer Jod-Schwefelseife ist
ein hervorragendes Naturprodukt mit Mineralien
und Spurenelementen aus Deutschlands stärksten
Jod-Schwefelquellen: der „Königin Wilhelmina-“
und der „Adrianus-Quelle“. 

Ausgewiesen als jod‐, schwefel‐ und fluoridhaltige
Natrium‐Chlorid‐Quellen – eine sehr seltene und
wirksame Kombination – dient das Heilwasser als
Basis für die Jod-Schwefelseife. Das Quellwasser
wird schonend zu einer Lauge reduziert und dann
zur Verarbeitung in eine Seifenfabrik geschickt. Die
gesunden Inhaltsstoffe werden durch natürliche,
sehr gut verträgliche Bestandteile ergänzt. 
Es gibt die Seifenstücke in drei unterschiedlichen
Größen sowie eine Flüssigseife. Weitere Produkte,
wie Duschlotion und Shampoo, sind für die
Zukunft geplant.

Ob fest oder flüssig – die Seife wirkt erfrischend
und belebend und eignet sich zur täglichen Pflege
bei normaler und empfindlicher Haut. Auch Men-
schen mit entzündlicher Haut sowie Allergiker,
Schuppenflechte- und Neurodermitis-Patienten
schätzen die reinigende und entzündungshem-
mende Wirkung des enthaltenen Sulfidschwefels. 

Das sagen unsere Kunden:
• „Liebe Leute, bei einem Besuch in Bad Wiessee

habe ich die heilsame Wirkung der Jodschwefel-
seife kennen gelernt. Leider ist der Vorrat jetzt
aufgebraucht und so bitte ich Sie, mir 10 Stck.
(je 100 g) Seife zuzusenden.“ (I. B., Euskirchen)

• www.gutefrage.net: 
Frage von jremo: „Ich habe den ganzen Kopf voller

Schuppen ...“
Antwort von gottl: „Hatte das gleiche Problem …

Ich verwende Jodschwefelseife. Kann man
bestellen im Internet – Jod-Schwefelseife Bad
Wiessee … bei mir hat sich ein guter Erfolg ein-
gestellt.“

• „Seit gut drei Monaten benutze ich die Jod-
Schwefel-Seife (ich seife mich ab und reibe die
Stellen danach noch einmal mit etwas ange-
feuchteter Seife ein): Jetzt sind fast alle Psoria-
sis-Stellen verschwunden.“ (M. M., Düsseldorf)

Erhältlich sind die Seifen im Jod-Schwefelbad, bei
den Tourist-Informationen rund um den See, in
einigen Apotheken im Landkreis sowie in den
„Tegernsee Arkaden“. 
Seifen:
• Seife (100 g) € 3,00
• Herzseife (45 g) € 1,80
• Gästeseife (20 g) € 0,90
• Flüssigseife (250 ml) € 5,00

TIP: Gastgeber, die die Original Bad Wiesseer Jod-
Schwefelseife in ihren Zimmern/Ferienwohnungen
auslegen möchten, erhalten besondere Konditio-
nen. Bitte wenden Sie sich direkt an das Gesund-
heitszentrum Jod-Schwefelbad, Tel. 08022/86080,
info@jodschwefelbad.de. 
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FRAGE DES MONATS:

Warum findet das Oktoberfest
eigentlich hauptsächlich im September statt?

Warum heißt das Oktoberfest eigentlich Oktober-
fest, wenn es doch hauptsächlich im September
stattfindet und nur knapp in den Oktober hinein-
reicht? Diese Frage hat sich vielleicht schon so
mancher gestellt. Schuld ist mal wieder das Wetter.
Denn während das erste Oktoberfest, die Hochzeit
Kronprinz Ludwig I. mit Prinzessin Therese von
Sachsen-Hildburghausen, am 12. Oktober 1810
gefeiert wurde, befand man bereits 1828, dass das
jährlich stattfindende Fest eigentlich zu einer wet-
termäßig schlechten Zeit stattfinden würde. So
kam es zu einem Antrag auf Verlegung für den
Festbeginn auf den dritten Sonntag im September,
den der Stadtrat aber ablehnte. Der Grund: Auf

den Wiesen rund um den Festplatz hatte man um
diese Zeit das Grumet noch nicht eingefahren. So
litt man weiterhin unter dem schlechten Wies´n-
Wetter und musste 1829 aufgrund eines Schnee-
sturms die Wies´n sogar schließen.
Erst als die Wiesen und Felder um die Theresien-
wiese 1872 in Bauland umgewandelt wurden und
nicht mehr die Gefahr bestand, dass die Besucher
die Ernte zertrampeln würden, einigte sich der
Stadtrat auf eine Verlegung des Wies´n-Beginns.
1904 wurde schließlich die endgültige Regel
beschlossen, wonach der mittlere Sonntag des
Oktoberfestes zwischen dem 28. September und
dem 4. Oktober liegen soll.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Die Bewirtschaftung der Weide-
und Wiesenfläche am Sonnenbichlhang

Gemeindeeigene Wiesen -und Waldflächen natur-
verträglich zu bewirtschaften und zu bearbeiten ist
eines der Ziele, denen sich die Gemeindeverwal-
tung verschrieben hat. Dementsprechend wurde
der Skihang am Sonnenbichl mit Yak-Rindern
beweidet und nicht - wie in den Jahren zuvor -
durch Mulchen bearbeitet. Denn durch Mulch ver-
bleiben zu viele Nährstoffe auf der Wiesenoberflä-
che, wobei das Mulchgut nicht verrottet, sondern
verfault und somit das Wachsen von Wiesenblu-
men beeinträchtigt. Durch die Beweidung mit den
Yaks, wird die Blüten -und Kräutervielfalt gefördert

- eine Verbesserung, die bereits in diesem Jahr
festzustellen war. Mittels Mäharbeiten, für die der
Besitzer und Betreuer der Yaks, Herr Andreas
Vogt, zuständig ist, werden die Pflanzen, denen die
asiatischen Wasserbüffel nicht Herr geworden
sind, entfernt, um so einen gepflegten Zustand vor
Einsetzen des Winters zu garantieren.
Somit ist der Sonnenbichlhang nicht nur im Winter
eine attraktive Trainingssportstätte, sondern gibt
auch in den übrigen Monaten des Jahres ein schö-
nes Bild ab.



910/17 Bad Wiessee         im Blick

STAND DER DINGE

IM BLICKPUNKT

Brückensanierungen in Bad Wiessee - Gemeinde inter-
veniert gegen Pläne des Straßenbauamtes Rosenheim

Nach der Sanierung der Breitenbachbrücke hat
das Straßenbauamt Rosenheim nun auch die
Sanierung der beiden weiteren Brücken im Verlauf
der Münchner- und der Sanktjohanserstraße, der
Zeiselbach- und der Söllbachbrücke anberaumt.
Da die Durchführung dieser Arbeiten gleichzeitig
stattfinden sollten, hat die Gemeindeverwaltung
gebeten, den zeitlichen Rahmen zu entzerren, um
eine Doppelbaustelle und die damit einhergehende

Belastung zu verhindern. Nun wurde vereinbart,
dass die Sanierung der Söllbachbrücke 2018 in
Angriff genommen werden wird, während die
Sanierung der Zeiselbachbrücke auf das Jahr 2020
verschoben wird. Dies bietet sich zudem an, da
diese Arbeiten dann in Verbindung mit den Arbei-
ten zum Hochwasserschutz am Zeiselbach, wie sie
vom Wasserwirtschaftsamt Rosenheim bereits
geplant werden, vollzogen werden können.

Hebfeier des Mehrgenerationenhauses
an der Dr.Scheid-Straße 27

Am 14. September war es soweit. Die Hebfeier des
Neubaus eines Mehrgenerationenhauses an der
Dr.Scheid-Straße 27 konnte nach planmäßigem Bau-
fortschritt gefeiert werden. Alle für dieses Projekt Ver-
antwortlichen der Gemeindeverwaltung und des
Kommunalunternehmens Bad Wiessee, Vertreter der
Regierung von Oberbayern, die die Beantragung und
Bewilligung von Fördergeldern und -darlehen beglei-
tet hatten, Planer und Architekten sowie zahlreiche
Handwerker waren gekommen, um dabei zu sein.

Trotz strömenden Regens vollzog Zimmerermeister
Hans Zehetmeier den Richtspruch aus schwindeln-
der Höhe, ehe es zum geselligen Teil in den Rohbau
des neuen gemeindeeigenen Hauses ging, wo
Getränke und Essen für die Gäste vorbereitet waren.
Hier dankten Patrik Zeitler, Vorstand des Kommunal-
unternehmens Bad Wiessee (KU), Bürgermeister
Peter Höß und Robert Huber, 2. Bürgermeister und
Verwaltungsrat-Vorsitzender des KU, in kurzen
Ansprachen allen Beteiligten für die hilfreiche und
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kompetente Mitarbeit bei diesem Projekt, für das es
bereits viele Mietinteressenten gibt.
Der Neubau an der Dr.Scheid-Straße ist das erste
Mehrgenerationenhaus, welches es zukünftig in Bad
Wiessee geben wird. Patrik Zeitler, der auf dem
Gebiet dieser Ausrichtung von Wohnraum viel Erfah-
rung in sein Amt als Vorstand des KU einbringt, freut
es besonders, dass dies gut zwei Jahre nach Grün-
dung des KU möglich geworden ist.
Der demographische Wandel, die allgemeine Abnah-
me des Hilfspotentials innerhalb der Familien sowie
die daraus notwendig werdende Einbindung in erwei-
terte soziale Netzwerke wie den Freundes- und
Bekanntenkreis und, wenn möglich, auch die Nach-
barschaft sind Gründe, warum Mehrgenerationen-
häuser ihren Platz in unserer Gesellschaft haben soll-
ten.
Die Projektentwicklung für das Mehrgenerationen-
haus auf dem gemeindeeigenen Grundstück in der
Dr.Scheid-Straße 27 wurde bereits Ende 2015 durch
das KU in Angriff genommen. Ein Jahr später lagen
die Baugenehmigung sowie eine Bewilligung der För-
derung durch die Regierung von Oberbayern vor, so
dass im Frühjahr 2017 mit dem Bau begonnen wer-
den konnte.
Das aller Voraussicht nach im Mai nächsten Jahres
bezugsfertige Mehrgenerationenhaus wird mit einer
Gesamtwohnfläche von ca. 730 m² insgesamt 14 bar-
rierefreie Wohnungen in den Größen von einem Zim-

mer bis zu vier Zimmern bieten. Der Mietzins wird
9,90 Euro pro Quadratmeter Wohnfläche betragen.
Der Mix an unterschiedlichen Wohnungsgrößen ist
ein wesentlicher Bestandteil der Philosophie eines
Mehrgenerationenhauses, um sowohl Familien als
auch alleinstehenden Personen Wohnraum bieten zu
können und auf Grundlage dieser Mischung unter-
schiedliche Generationen anzusprechen. Zudem ste-
hen den Mietern ein Gemeinschaftsraum und ein
Gästezimmer zur gemeinschaftlichen Nutzung zur
Verfügung, wodurch dem Dialog innerhalb der Haus-
gemeinschaft im wahrsten Sinne des Wortes Raum
gegeben wird. Die Bereitschaft zur Kommunikation,
zum gemeinsamen Austausch und zur gegenseitigen
Unterstützung ist Grundvoraussetzung für ein gelin-
gendes Zusammenleben in einem Mehrgeneratio-
nenhaus.
Das Investitionsvolumen des Neubauprojekts Mehr-
generationenhaus beträgt rund 3,0 Mio. Euro.
Zuschüsse durch die Regierung von Oberbayern
wurden in Höhe von rund 240.000 Euro bewilligt
sowie ein zinsverbilligtes Förderdarlehen in Höhe von
rund 1,6 Mio.Euro.
Gespräche mit Interessierten, die sich für eine der
Wohnungen im Mehrgenerationenhaus bewerben,
laufen bereits. Nun gilt es, eine Auswahl zu treffen, die
- nachdem die baulichen Voraussetzungen erfüllt sein
werden - eine funktionierende und sich gegenseitig
unterstützende Hausgemeinschaft möglich macht.



Träger : kath. Kirchenstiftung St. Quirinus
Leitung: Conny Scherer
stellvertretende Leitung: Cornelia Zim-
mermann
Hasengruppe:
Kerstin Friedrich – Erzieherin in Vollzeit
Heidi Mette – Kinderpflegerin in Teilzeit
Chiara Leitzmann - Erzieherpraktikantin
im 1. Ausbildungsjahr
Gruppenstärke 22  Kinder, davon 15
Mädchen und 7 Buben im Alter zwischen
3 und 6 Jahren.
In der Hasengruppe sind  7 Vorschulkin-
der.

Regenbogengruppe
Carolin Tremel – Erzieherin in Teilzeit
Annett Solleder – Erzieherin in Teilzeit
Ann – Cathrin Dürbeck – Berufspraktikantin im
Anerkennungsjahr
Gruppenstärke 12 Kinder, davon 9 Mädchen und 3
Buben im Alter ab

1 bis  3 Jahre.

Sonnenblumengruppe
Cornelia Zimmermann – Erzieherin in Teilzeit
Uschi Fischbacher – Kinderpflegerin in Teilzeit
Gerti Gebauer – Kinderpflegerin in Teilzeit
Jenny Weber – Kinderpflegerpraktikantin im 2.
Ausbildungsjahr

Gruppenstärke 23 Kinder, davon  13 Mädchen und
10 Buben im Alter von
3 bis  6 Jahren.
In der Sonnenblumengruppe sind 10 Vorschulkin-
der.

Drachengruppe
Conny Scherer – Erzieherin in Vollzeit
Lisa Schober – Kinderpflegerin in Vollzeit

Gruppenstärke 22 Kinder, davon 13 Mädchen und
9 Buben im Alter von
3 bis 5 Jahren.
In der Drachengruppe sind 5  Vorschulkinder.

Es sind zum jetzigen Zeitpunkt 79 Kinder im Kin-
dergarten. Sie sind  deutsche
Staatsangehörige, außerdem haben wir bulgari-
sche, kroatische, polnische, rumänische, ungari-
sche, serbische, nigerianische und afghanische
Staatsangehörigkeiten.
Von den 79 Kindern sind 25 Kinder nicht deutsch-
sprachiger Herkunft.

Bei uns sind 37 Kinder römisch – katholischer Kon-
fession, 25 ohne Angabe, sowie
griechisch-orthodox, hinduistisch, russisch-ortho-
dox und evangelischer Konfession.

Wir haben 22 Vorschulkinder , dazu noch 5 Kann –
Kinder.

13 Kinder nehmen am Vorkurs Deutsch teil, der zu
gleichen Teilen in der Schule und im Kindergarten
statt findet.
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Der Kindergarten Stellt sich vor –
personelle Gruppenkonstellation
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Im Kindergarten essen jeden Tag 47 Kinder zu Mit-
tag. Mit dabei beim Essen sind im
14 tägigen Wechsel Conny Scherer und Heidi Met-
te sowie Kerstin Friedrich und Lisa Schober.

Jeden Tag gehen 13 Kinder zum Mittagsschlaf, sie
werden von Uschi Fischbacher
betreut.

Renate Olberding ist für die Reinigung und die
Wäsche des Kindergarten´s
zuständig. Sie ist in Teilzeit angestellt.
Ebenfalls in Teilzeit ist Wolfgang Stekl als Haus-
meister  immer für uns da.

Stand Oktober 2017

Zu Beginn des Schul- und Kindergartenjahres hat
der Lions Club Am Tegernsee an die 500 Kinder-
garten-Kinder aus den Gemeinden des Tegernseer
Tals mit leuchtend gelben 
Warnwesten beschenkt. Die mit dem Lions
Emblem und dem Wappen des heimischen Clubs
bedruckten Westen sollen vor allem bei trübem
Wetter oder Dämmerung die Sicherheit der Kinder
erhöhen. Mit großer Begeisterung wurden die

Geschenke entgegengenommen und natürlich
gleich angezogen. Anlass der willkommenen
Spende waren zwei Jubiläen:  Lions-Clubs  Inter-
national, die 1917 in Chicago gegründete und heu-
te  weltweit  größte Serviceorganisation, feiert in
diesem Jahr ihr 100 jähriges Bestehen und der
Lions Club 
Am Tegernsee wurde 55 Jahre alt.
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Winterbasar der Grund- und Mittelschule
Rottach-Egern/Kreuth

Am SONNTAG, 22.10.2017 findet der traditionelle
Winterbasar von 14 - 16 Uhr in der Aula der Schu-
le in Rottach-Egern statt.
Zum Verkauf kommt alles was zum Wintersport
benötigt wird: Skier, Skischuhe, Schlittschuhe,
Schlitten, Wintersportausrüstung, sowie Kleidung
die zum Wintersport benötigt wird (keine "norma-
le" Kleidung), zusätzlich gibt es noch Spielsachen.
Wer gerne verkaufen möchte: Heuer neu! Num-

mervergabe unter easybasar.de. Abgabe der
Sachen: 9-10 Uhr, Abholung: 17:30 - 18:30 Uhr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, Kuchen auch
gerne zum mitnehmen.
15% des Erlöses kommen der Grund- und Mittel-
schule Rottach-Egern/Kreuth zugute.
Für Rückfragen: elternbeirat@rottach-egern.org.
gez. der Elternbeirat

Herbstzeit ist Bergzeit.
Der Wiesseer Hausberg ist der Kampen.
Wie heißen denn seine 3 Gipfel?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte unter dem
Stichwort „Kinderrätsel „Oktober“ mit Eurem Namen, Adresse und Alter
versehen in den Briefkasten vom Rathaus. „Drei“ Einsendungen mit der 
richtigen Antwort werden per Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee 
im Blick“ bekannt gegeben. 

Lösung September-Rätsel:
1935 wurde die Wiesseer Schule eigeweiht. Im
gleichen Jahr ging auch die Turnhalle in Betrieb.

Gewinner September:
Emma Sarkadi, Bad Wiessee
Chiara Sarkadi, Bad Wiessee
Enya Grelka, Bad Wiessee

Kinderräts
el:

Einsenders
chluss:

10. Oktobe
r 2017
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GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE
Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 11:00-24:00, Rollstuhlgerecht
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Mo/Di 14:00–22:00, Do/Fr/Sa 11:00-22:00,
So 14:00-20:00
Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00,    Mi 08:30-23:00
Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, MO/MI-SO 11:30-13:30 und 17:00-22:00,
Rollstuhlgerecht
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00
Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00
City Grill, Bistro Münchnerstraße 17, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250,
Mo ab 18:00/ warme Küche Di-Sa 12:00-14:00 und 18:00-21:00 
Eddy s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, 
Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, Sky-Sportsbar
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 
11:00-23:00, Mo,Mi-So warme Küche 12:00-14:00 18:30-21:00
Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00
Heustad l, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, tägl. ab 21:00
Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, tägl. 10:00-21:30
Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00- 18:00 
Krupp, Konditorei-Café, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, tägl. 07:00- 18:00
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So
12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi 17:00–22:00
Niederstub n, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441,Mi-Mo 11:00- 14:00 17:00- 22:00 Mi 17:00-
22:00 Küche bis 21:00 
Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Sa 11:30-14:00 und 17:30-22:30, So 11:30-
23:00
Rex, Hotel-Restaurant, Münchner Str. 25, 08022/86200,
Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So ab 18:00 Uhr
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di-So 10:00-20:00,
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-17:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, tägl. 11:30-20:00
Seepferdchen am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, 
Di-So 11:00-23:00, Rollstuhlgerecht
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Mi-Fr 12:00- 14:00 Uhr 17:00- 20:00 Uhr Sa 12:00-
20:00 Uhr So 12:00- 16:00 Uhr, Rollstuhlgerecht
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Sa 14:00 - 19:00 Uhr, So,Feiertage , Schulferien 11:00 -
19:00 Uhr
s`Roesler, Restaurant im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, 
tägl. 11:30 – 14:00 18:30- 21:00, Rollstuhlgerecht
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, tägl. 17:00-22:00
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, tägl. 07:00 – 23:00 Frühstück auch für Passanten: 07- 10:30
Uhr warme Küche von 11:30- 22:00 Uhr, Rollstuhlgerecht
Wiesseer Hof „Culina Bavariae“, Sanktjohanserstraße 46, Tel. 08022 / 867-0, täglich 07.00-24.00 Uhr, u.a. vegane
Gerichte, rollstuhlgerecht, Kinder-Wickelstation
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Kabarettist Django Asül gastiert mit seinem
Soloprogramm „Letzte Patrone“ am 5. Oktober
2017 in der Winner’s Lounge der Spielbank Bad
Wiessee.

Tegernsee, 07.09.2017. Mit seinem sechsten Solo-
programm witzelt Kabarettist Django Asül auch
2017 in der Winner’s Lounge der Spielbank Bad
Wiessee. Am Donnerstag, den 5. Oktober, gestal-
tet der in Deggendorf geborene Künstler mit türki-
schen Wurzeln ein furioses Finale im Rahmen sei-
nes Programmes „Letzte Patrone“. Seit Mitte der
90er Jahre ist für den gelernten Bankkaufmann das
Kabarett sein Metier. Trotz verschiedener Gastrol-
len im Fernsehen bevorzugt Asül die Bühne. Als
Fastenredner beim Starkbieranstich auf dem
Nockherberg 2007 oder als Festredner beim Mai-
bockanstich im Hofbräuhaus 2008 machte er sich
einen Namen. Mit seiner eigenen Kabarettsendung
„Asül für alle“ sowie den jährlichen Auftritten im
bayerischen Fernsehen mit satirischem Rückblick
zum Jahresausklang, begeistert er regelmäßig das
Publikum. Seit 2016 tourt er nun mit dem Pro-
gramm „Letzte Patrone“ durch Deutschland und
unterhält in Bad Wiessee mit durchdachtem und
scharfsinnigem Politik-Kabarett. Im zweistündigen
Programm werden geistreiche, absurde, aber vor

allem lustige Geschichten erzählt. Einen Rückblick
auf sein Leben und Berichte zum Hier und Jetzt
präsentiert der Kabarettist auf bayerisch.  Das
wahre Leben und die Realität sind Teil seiner Poin-
ten, die von Alltäglichem und Politischem erzählen
und  Themen wie E-Mobilität, Sozialem Aufstieg
oder die Flüchtlingsthematik behandeln. Ein Streif-
schuss durch verschiedenste Ereignisse. Ein unter-
haltsamer Abend ist gewiss!
Termin: 5. Oktober 2017, 20.00 Uhr, Eintritt: 28
Euro (zzgl. Systemgebühren) 
Ort: Winner’s Lounge / Spielbank – Bad Wiessee
Tickets sind in allen Tourist-Informationen am
Tegernsee, unter www.tegernsee.com, bei Mün-
chen Ticket und an der Casino-Rezeption Tel.
08022/98350 erhältlich.

Furioses Finale 

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Guter Service
Gute Preise!
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Vom 28. Oktober bis zum 5. November kämpfen
Schachprofis aus aller Welt am Tegernsee bei
der Offenen Internationalen Bayerischen
Schachmeisterschaft Tegernsee (OIBM) um
den Titel. Acht Wochen vor Beginn des Turniers
sind bereits alle Teilnehmerplätze belegt. 

Tegernsee, 07.09.2017: In wenigen Wochen
beginnt die OIBM am Tegernsee. Bereits Mitte
August wurde die maximale Teilnehmerzahl von
500 Personen erreicht. Alle weiteren Anmeldungen
werden nun auf die Warteliste gesetzt. Eine
Rekordzahl jagt die andere: Es werden 35 Natio-
nen am Tegernsee erwartet, die sich zum Schach-
spielen nicht vor der weiten Anreise z.B. aus
Indien, Russland, Sri Lanka, Singapur, Brasilien,
Simbabwe oder Israel scheuen. Mit 96 Titelträgern
hat sich die Veranstaltung zu einem weltweiten
Alleinstellungsmerkmal auf höchstem Niveau ent-
wickelt. So treten auch der Großmeister und nach
dem ELO Rating bester Spieler Eduardo Iturrizaga
Bonelli aus Venezuela und der bekannte deutsche
Großmeister Niclas Huschenbeth zum Turnier an.
Eine sechs-köpfige Meistergruppe aus China wird
ebenfalls erwartet. Neben den erfahrenen Groß-
meistern werden ebenso vielzählige junge Talente
um den Sieg kämpfen. Die Schachwelt hat aber
auch viele weibliche Größen zu bieten: Großmei-
sterin Melanie Lubbe und weitere 25 Damen wer-
den zu Gast auf Gut Kaltenbrunn sein. 
Die Vorbereitungen für das Turnier laufen bereits
auf Hochtouren: Die Räumlichkeiten werden aus-
gestattet, technische Voraussetzungen geprüft
und Anmeldungen verwaltet, um einen reibungslo-
sen Ablauf zu garantieren. Das traditionsreiche
Anwesen Gut Kaltenbrunn, unter Leitung des
Münchner Gastronom Michael Käfer, bietet beste

Bedingungen für die Teilnehmer der OIBM. Erst-
mals wird das Turnier unter der Schirmherrschaft
der Bayerischen Staatsministerin Ilse Aigner (MDL)
ausgetragen. Alle Spiele werden auf Chess24 live
übertragen. Aber auch der Besuch der OIBM lohnt
sich für Zuschauer und Nicht-Schachspieler, da
die Strategen hautnah erlebt werden können.  
Für Pendler und Tagesgäste stehen im Parkhaus
der Spielbank Bad Wiessee auf Parkdeck neun
kostenlose Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Ab
der Bushaltestelle der Spielbank fahren Busse des
Regionalverkehr Oberbayerns (RVO) zum Veran-
staltungsort. Alle Teilnehmer mit Gästekarte kön-
nen das gesamte Linienbusnetz der RVO kosten-
frei nutzen. Teilnehmer ohne Gästekarte erhalten
eine Legitimation zur kostenlosen Nutzung von
Parkplatz und Bus.

Weitere Informationen sind auf der neuen Home-
page www.schach-tegernsee.de zu finden.
Kontakt für Rückfragen: 
Peter Rie, Tegernseer Tal Tourismus GmbH, Tel.
08022 92738-33, p.rie@tegernsee.com
Beate Lang, Tegernseer Tal Tourismus GmbH, Tel.
08022 92738-35, b.lang@tegernsee.com

Königliches Spiel auf Gut Kaltenbrunn –
Alle Turnierplätze zur 21. Offenen Internationalen

Bayerischen Schachmeisterschaft (OIBM) sind vergeben
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An diesem Tag sind wir für  Tierfreunde und interes-
sierte Besucher gerne  Ansprechpartner für alle Fra-
gen rund um das Tier. Verschaffen Sie sich  Einblick
über unser Tun. Wir geben Tieren nicht nur ein vor-
übergehendes Zuhause, im ganzen Landkreis ver-
folgen wir Missstände, klären auf, helfen vor Ort
und unterstützen z.B. seit langer Zeit Katzenkastra-
tionen in sehr großem Umfang. Wer unser Tierheim
noch nicht kennt, sollte die Gelegenheit zum Schau-
en und Hinterfragen wahrnehmen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt und wir freuen uns
auf viele große und kleine Besucher!
Das Tierheim ist an diesem Tag von 12 Uhr bis 17
Uhr geöffnet,  viele Parkmöglichkeiten gibt es an der
Wallbergbrücke, das Parken in den Weissachauen
ist nicht erlaubt. Die Veranstaltung findet bei jedem
Wetter statt.

Johanna Ecker-Schotte
Tierschutzverein Tegernseer Tal e.V.

Tag der offenen Tür im Tierheim Rottach-Egern,
am Samstag, 7. Oktober von 12 Uhr bis 17 Uhr Weissachaustraße 46

83700 Rottach-Egern

Am Samstag den 28. Oktober 2017 findet wie all-
jährlich unser beliebter Hotelflohmarkt statt. Von
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr gibt es wieder viele Schät-
ze und Raritäten zu entdecken. Stoffe, Dekoration,
Bilder, Geschirr und vieles mehr. Da ist für jeden

Geschmack etwas dabei. Geparkt werden kann
direkt vorm Hotel.
Familie Beil – Hotel Rex, Münchner Str. 25, 83707
Bad Wiessee

Flohmarkt im Hotel Rex

Besuchen Sie uns und ge
nießen Sie einen gratis

Espresso oder Cappuc
cino im Geschäft oder

auf unser gemütlichen Hausbank.
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Hier könnte Ihre

ANZEIGE
stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 80 22- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de

in Gmund Jagerhaus
am Sa. 14. –  So. 29. Okt. 2017 
Öffnungszeiten: täglich 15:00 – 18:00 Uhr 
So. 11:00 – 12:00 Uhr u. 15:00 – 18:00 Uhr
Eintritt frei

Liebe Freunde,
unsere Welt funktioniert hauptsächlich dort, wo
Mitgefühl existiert, die Bereitschaft hinzuschauen
und nützlich zu sein... für Menschen die ohne
unsere persönliche Hilfe keine Chance bekommen.
Jeder kann helfen und jeder ist gerufen. 

Wir erhielten diese stumme Aufforderung gerade-
wegs in 4000 Meter Höhe bei unserer ersten Reise
2009 durch Nepal.
Nach tagelangen Strapazen mit zwei unkundigen
Sherpas, auf und ab, von Dorf zu Dorf (unsere
Hosen wurden mit jedem Tag weiter und weiter),
wo wir am Abend glücklich waren den kleinen glü-
henden Ofen zu „umarmen“, über ein Paar Pellkar-
toffel mit ein wenig Salz und heißen Tee... hunde-
müde auf unsere Holzpritschen fielen. 
Im Schlaf verfolgt von durchlebten Bildern: 
unvorstellbare Armut, enorme Verschmutzung, ein-
fachste Hütten, hungrige Kinder barfuss im
Schnee... aber berührt und gewärmt von der Lie-
benswürdigkeit der Menschen.
So entstand aus EMPATHIE > INSPIRATION >
ABSICHT > ACT > ART
Nun laden wir Sie / Euch alle herzlich ein unsere
Begegnungen in Bildern zu besichtigen, über
unsere Bücher zu erfahren und mitzuhelfen! Der
Reinerlös geht u.a. an das Kinderhaus Kathmandu
Nepal.
Wir freuen uns auf Sie / Euch. 
Ihre / Eure
Sopi von Sopronyi und Marion Luserke.
Kontakt: vonsopi@t-online.de

Sopi von Sopronyi Benefiz – Fotoausstellung
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Bad Wiessee – Es ist jetzt möglich, noch 
besser zu sehen! Das Bad Wiesseer Seh-
zentrum setzt mit Kompetenz, Erfah-
rung und modernsten Zeiss Technologi-
en neue Maßstäbe in der Region.

Mit einer optischen Präzisions-Au-
genuntersuchung, basierend auf der 
revolutionären ZEISS i.Scription Techno-
logie®, können Ihre Augen wesentlich 
exakter vermessen werden, als je zuvor. 
Denn eine professionelle Prüfung Ihrer 
Augen ist der wichtigste Bestandteil 
beim Brillenkauf. Mittels Spezialana-
lyse wird Ihr individuelles Sehprofil 
erstellt und messtechnisch das gesam-
te Sehleistungspotential Ihrer Augen 
erfasst – zentimetergenau. Die Firma 
Zeiss berechnet daraus ein Präzisions-
Brillenglas, das 25mal genauer gefertigt 
werden kann. Diese Präzision erreicht 
kein herkömmliches Brillenglas! Und das 
bei einer Zuzahlung von nur 49,00 Euro. 

Der exakte anatomische Sitz Ihrer neuen 
Brille und eine digitale, lasergestützte 
Zeiss-Zentrierung der Brillengläser ga-
rantiert eine perfekte Verbindung von 
Auge und Brillenglas. Das vermeidet 
Anpassfehler und bedeutet beste op-
tische Leistung Ihrer neuen Brille. Als 
zertifiziertes Zeiss Relaxed Vision Center 
ist das Expertenteam von Herder Optik 
besonders auf Gleitsicht- und Computer-
brillen spezialisiert und nimmt sich stets 
viel Zeit für seine Kunden.

Das Ergebnis ist eine neue Welt des 
Sehens, deren Schärfentiefe alles über-
trifft, was Ihre Augen je gesehen haben: 
höhere Kontraste, brillantere Farben 
für ein perfektes und ermüdungsfreies 
Sehen zur Entlastung Ihres vegetativen 
Nervensystems. Denn ermüdungsfreies 
Sehen ist die Voraussetzung für maxima-
le Konzentration und Leistungsfähigkeit 
Ihrer Augen.

Jetzt kostenlos testen: 
Telefon 0 80 22 / 8 11 18
Prinzenruhweg 10 · Bad Wiessee

Sehprobleme müssen nicht mehr sein
Neue patentierte ZEISS Technologie kann die Verträglichkeit und den 
Sehkomfort mit Brillen und das Nachtsehen entscheidend verbessern!
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GÄSTE UND BÜRGER

Gemeinschaftsausstellung im
„Atelier Zacharova”
Wiesseerstr. 4 in GMUND
Anfang Oktober zeigen die Gmunder
Malerin Ekaterina Zacharova ihre
Impressionen in Öl , sowie der Rottacher
Maler Klaus Altmann seine Aquarelle
vom See im letzten Sommer .
Die beiden Künstler präsentieren ihre
unterschiedlichen Sichtweisen von
malenswerten Motiven rund um den
Tegernsee .
Öffnungszeiten : Samstag ( 7. 10. ) und
Sonntag ( 8. 10. )
sowie Mittwoch bis Sonntag (11. bis 15.
10. 2017 )  
jeweils von 13 Uhr bis 17. 30 Uhr

Gemalter See – Sommer von A ( wie Altmann )
bis Z ( wie Zacharova )

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
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    e.V.Taleernserim Teglechu Tegernsee
Max-Josef-Straße 13

Tel: 08022-1313
info@vhs-imtal.de

er Angebote im Oktober:
n Sie auf www.vhs-imtal.de und im neuen Programmheft!

02 Vortrag: Wittelsbacher am Tegernsee Dr. Roland Götz
Abschluss des Jubiläums-Jahres gibt der Referent anhand von Origi-

Texten und Bildern nochmals einen Überblick über diese für das Tal so
tige Epoche.

ernsee: Museum Tegernseer Tal, Seestraße 17

52 Vortrag: Medizin im Alten Ägypten Joachim Willeitner
inar im Rahmen Studium Generale.

01 Ich und Du Kommunikation zwischen Eltern und Kind Gabriele
wein - Wie sprechen wir wirkungsvoll u. konstruktiv m. unseren Kin-
? Wie können wir uns und unseren Kindern die Kommunikation leich-

 machen? (Theorie und Zeit für Fragen.)

52 Vortrag: Wie erfüllen Sie Ihre Wünsche im Alter? Petra Kienle
ere Referentin informiert über die verschiedenen Möglichkeiten zu
Themen Individuelle Zukunftsplanung, Vermögensnachfolgeplanung, 

echt und Stiftungen.

31 Eindrücke vom Pushkarfest Hannelore Stuber
vortrag im Schwerpunktthema Indien
 Wiessee: Hotel zur Post

14 Bildvortrag: Schrazelloch und Arme Seelen Karl Wilhelm
- Unser Referent stellt 
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Gesellschaft und Kultur:
Am So., 15.10.,
20:00 21:30 Uhr, 1x

erJetzt hhältliich! *

Am Mi., 18.10.,
09:30 11:30 Uhr, 1x
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Am Mi., 18.10.,
19:00 20:30 Uhr, 1x

Recht:
Am Di., 24.10.,
18:30 20:00 Uhr, 1x
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Am Do., 19.10., 
20:00 21:30 Uhr, 1x

Bayern Kultur, Land und Leute:
Am Do., 26.10.,
18:00 - 19:30 Uhr, 1x

den 
Erbre  

8113
Bildv
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Spezial:
Ab Do., 05.10.,
16:30 17:00 Uhr, 10x
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n u.a. die Erscheinungsformen, die vorliegenden Theorien zur Zweck-
immung, etc. in Wort und Bild vor.

01 Tanz: Kinderballett 6 9 Jahre Claudia Emser
lerisch und lustig, werden die Kinder durch verschiedene kindgerechte 

men an den klassischen Tanz herangeführt. Eingeladen sind alle Mäd-
n und Jungen, die Freude am Tanzen haben.
 Wiessee: Freizeitanlage, Hagngasse 49a, Ballettraum

64 Excel Tabellenkalkulation Basiskurs - Dr. Roland Ackermann
Basiskurs Excel enthält folgende Inhalte: Grundlagen der Tabellenbe-
itung, m. Formeln &Funktionen arbeiten, Diagramme erstellen und

rbeiten, Tabellen nach eigenen Vorstellungen und Bedürfnissen gestal-
Tabellenblätter und Arbeitsblätter schützen und verwalten, Daten

eren und filtern u.v.m..

73 PMR Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen
ne Feichtmeier "Du steuerst Deinen Körper und nicht der Körper Dich" 

- und Entspannung;
 Wiessee: Freizeitanlage, Hagngasse 49a, vhs-Gesundheitsraum

oererr Kursese im Reisb rgg rhhof, f, Max seJo eff-- 3rSt . 13, , in Tee erg rnnsee statt.
athäusern, Tourist Infos, Banken und vielen Geschäften.)

           
 
 
 

  
        

 
 

   
 

  
 

                
    

 
 

   
 
 
 

 
 

   
 
 

 
   

 
   

 
   

 

 
   

   
   

  
 

 
     

 
 

           
     

    
 

 
    

   

 
 

  
 

  
 

   
  

  
 

 
 

    
 
 

     
   
   

  
 

   
 

   
 
 

       
 

  
  

    
 

   
 

   
 

     
  

  
 

  
          

 

    

Beruf und IT:
Ab Mo., 02.10., 
18:00 21:00, 4x
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sorti  

Gesundheit:
Ab Do 05 10

8407
Sabi
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Ab Do., 05.10., 
16:00 17:30, 1x

Sabi
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SERVICE-VERANSTALTUNGEN

Am Samstag 21. Oktober 2017 findet der traditio-
nelle Volksmusik Abend statt. Typisch alpenländi-
sche Musik von verschiedenen Künstlern kombi-
niert mit einer herzlich humorvollen Begleitung
durch den Sprecher Siegi Götze, sind eine ideale
Mischung für einen tollen Abend.
Für dieses Jahr konnten die Musikgruppen Boari-
sche Bris, Geschwister Stuhlmüller, Schodseitn
Musi, Flintsbacher Saitenbläser und die Adlgasser
Sänger gewonnen werden. Bekannte und ausge-
zeichnete Musiker aus dem Alpenraum, die sich
bei vielen Musiktreffen einen großen und hervorra-
genden Ruf erspielt haben.
Die Veranstaltung findet im Gasthof zur Post,
deren Mitarbeiter die Bewirtung vor und während
der Veranstaltung übernehmen, am Lindenplatz in
Bad Wiessee statt. Beginn der musikalischen Dar-
bietungen ist 20 Uhr – Einlass in den Saal ist ab
18:30 Uhr. 
Karten Vorverkauf hat bereits begonnen. Tickets
gibt es ab 14,-- € (zzgl. Systemgebühr) in der Tou-
rist Informationen Bad Wiessee, sowie allen ande-
ren Tourist Informationen im Tal. 

Volksmusikabend

• Wartungen und Reparaturen
  Brenner und Brennwerttechnik
• Montagen            • Neubrenner
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SERVICE-VERANSTALTUNGEN

Täglich
09:30 Uhr Bad Wiessee Malen auf Papier oder Leinwand, Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28. Einheimischen, Gäs-

ten und Wiedereinsteigern, wird täglich Malen angeboten; außer Sonn- & Feiertage; Anmeldung und
Information unter Tel. 08022-857858, Preis: Erwachsene Std. + Material: 15,00 €, Kinder Std. + Material:
13,00 €.

Montag
19:00 Uhr Bad Wiessee Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse , Geselliger

Abend mit Musik und Bewirtung. Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind
vorhanden. Damen und Jugendliche ab 12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine
Urkunde, Preis: mit Gästekarte: 3,50 €, ohne Gästekarte: 5,00 €.

Dienstag
18:00 Uhr Bad Wiessee Musik auf der Weinbauer-Bühne: Akkordeonmusik- Livemusik zum Wein, Hotel Bellevue,

Hirschbergstraße 22. Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten, frischen Steckerlfisch und
ausgewählte Weine, freier Eintritt.

19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte
Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €,
ohne Ausweis: 5,00 €.

Mittwoch
09:00 Uhr Bad Wiessee Spiel-Café Bad Wiessee, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4. Das Spiel-Café ist

ein wöchentlicher offener Treff vom Mutterzentrum des KiBu Miesbach.
Freitag
19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte

Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €,
ohne Ausweis: 5,00 €.

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
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SERVICE-VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 01. Oktober
16:00 Uhr Bad Wiessee Saisonabschluss-Konzert des Salonorchesters, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. Böhmisch-

Bayerische Blasmusik. Bei schlechter Witterung im Hotel zur Post, freier Eintritt.
Dienstag, 03. Oktober
15:00 Uhr Bad Wiessee Standkonzert der Blaskapelle und des Spielmannszuges Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am

Pavillon. Bei schlechter Witterung im Hotel zur Post, freier Eintritt.
Donnerstag, 05. Oktober
20:00 Uhr Bad Wiessee Django Asül - Letzte Patrone, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1 , Kabarettistisches Naturtalent -

geistreiche, absurde und vor allem lustige Geschichten aus den Bereichen Politik, Gesellschaft und Sport. Hinter-
gründig, doppelbödig, scharfzüngig und bissig., Tickets in allen Tourist-Informationen rund um den See und unter
https://tegernsee.muenchenticket.net, Preise zzgl. Systemgebühr: Erwachsene: 28,00 €, mit Gästekarte: 27,00 €,
mit 100 % Schwerbindertenausweis: 14,00 €, mit Tegernsee Card: 14,00 €.

Freitag, 06. Oktober
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Almwanderung), Tourist-Information Bad Wiessee, Linden-

platz 6, Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel:Geißalm - Königsalm- Siebenhütten.
Höchster Punkt: 1250m Gehzeit: 4-5 Std. 480hm, Schwierigkeit: Mittel. Ohne Gästekarte: 3,00 €.

Sonntag, 08. Oktober
10:00 Uhr Bad Wiessee Nordic Walking - Sonntagstreff, Physiotherapie Zange, Lindenplatz 10. Unter fachkundiger Anleitung

von Physiotherapeutin Susann Zange findet der Treff für alle Nordic Walking Interessierten statt - egal ob Einsteiger
oder Profi, Preis: pro Person: 8,00 €.

Montag, 09. Oktober
13:30 Uhr Bad Wiessee Kulturführungen durch Bad Wiessee Süd, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Eine inte-

ressante Führung durch Bad Wiessee Süd mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid Die Führung beginnt an der Tourist-Infor-
mation am Lindenplatz und geht nach Altwiessee, Abwinkl und zur kath. Kirche Maria Himmelfahrt, freier Eintritt.

Freitag, 13. Oktober
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Holzeralm), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6.

Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel:Holzeralm (1260m), Gehzeit: 5-6 Std./511hm, Schwierigkeit: Mittel. Wander-
kleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Keine Einkehrmöglichkeit.  Ohne Gästekarte:
3,00 €.

Montag, 16. Oktober
11:00 Uhr Bad Wiessee Bergmesse auf der Aueralm. Bergmesse am Kirchweihmontag: musikalisch gestaltet.
Mittwoch, 18. Oktober
20:00 Uhr Bad Wiessee Ludwig-Thoma Bühne "Gansterjagd am Moserhof", Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Die Bäuerin Lina

Moser und ihr Magd Fanny Häferl , müssen sich alleine um den Moserhof kümmern. Sämtliche Versuche Knechte
oder sogar Ehemänner zu finden, scheiterten bisher trotz der Bemühuingen der Heiratsvermittlerin Karoline Schind-
ler, Tickets in allen Tourist-Informationen rund um den See und unter https://tegernsee.muenchenticket.net, Preise
zzgl Systemgebühr: Erwachsene: 14,70 €, Kinder bis 14 Jahre: 8,30 €, Erwachsene mit Gästekarte: 13,70 €.

Donnerstag, 19. Oktober
17:00 Uhr Bad Wiessee Führung am "Boarhof" in Holz, Boarhof in Holz, Max-Obermayr-Weg 6. Eine Führung auf einem der

ältesten Bauernhöfe im Tegernseer Tal. Der Hof wird unter besonderer Achtsamkeit der Natur, der Tiere und des
Menschen geführt und bewirtschaftet, Preis: pro Person: 11,00 €.

Freitag, 20. Oktober
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Roßkopf), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6.

Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Roßkopf (1552m) über Monialm. Gehzeit: 5-6 Std. 670hm, Schwierigkeit: Mit-
tel. Wanderkleidung & -schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW, Fahrgemeinschaften bilden,  Einkehrmöglich-
keit. Ohne Gästekarte: 3,00 €.

Samstag, 21. Oktober
20:00 Uhr Bad Wiessee Volksmusikabend, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Verschiedene Musikgruppen bieten ein

abwechslungsreiches Programm aus der Volksmusik an. Durch den Abend führt Siegi Götze. Musikgruppen: Boari-
sche Bris, Geschwister Stuhlmüller, Schodseiten Musi, Flintsbacher Saitenbläser, Adlgasser Sänger, Tickets in allen
Tourist-Informationen rund um den See und unter https://tegernsee.muenchenticket.net, Preise zzgl. Systemgebühr:

Veranstaltungen in Bad Wiessee
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LISA FITZ
Weltmeisterinnen – 
gewonnen wird im 
Kopf

So. 12.11.17

www.spielbanken-bayern.de

Vorverkauf:  
 www.muenchenticket.de 
 Alle Tourist-Informationen am Tegernsee
 Casino-Rezeption, 

Telefon 08022  98350 (ab 15 . 00 Uhr)

Elektroinstallationen
Felserweg 4a · 83708 Kreuth

Tel. 08029-99 78 96 · Fax 9978 97
info@elektro-bock.com
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Nachmann’s

Verkaufsausstellung:
Ideen für den Herbst

Kleine Geschenke, Material zum Dekorieren,
Tannengrün, Blumenkisten mit Herbstbepflanzung.

Erika und Calluna in 
verschiedenen Farben und Größen.

Allerheiligen-Ausstellung
Frisch gesteckt ab 18. Oktober:

Grabschmuck in allen Größen und Preislagen
Öffnungszeiten:

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 30.10. 8.30 -18.00 Uhr

Telefon 0 80 29/420

N
Grüne Welt
Brunnbichl 17 � 83708 Kreuth

Floristik • Geschenke
Gärtnerei  •  Friedhof
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SERVICE-VERANSTALTUNGEN

Kategorie 1 normal: 16,00 €, Kat. 1 Gästekarte: 15,00 €, Kat 1 Schwerbehindert: 8,00 €, Kategorie 2 normal: 14,00
€, Kat 2 Gästekarte: 13,00 €, Kat 2 Schwerbehindert: 7,50 €, Webshop Tickets zzgl. System- & Versandgebühr.

Montag, 23. Oktober
19:00 Uhr Bad Wiessee Duftwerkstatt - Wechseljahre- Ende der Freiheit oder Freiheit ohne Ende, Duftwerkstatt Sonja Reichel,

Schwoagaweg 12. Bei einer ständig steigenden Lebenserwartung der Frauen lohnen sich ein paar ganzheitliche
Gedanken zu den Wechseljahren: ein veränderter Blickwinkel kann auch hier oft Erstaunliches bewirken.  Anmel-
dung bis 20.10.2017 unter 0160 8471887, Preis: Pro Person: 12,00 €.

Mittwoch, 25. Oktober
10:00 Uhr Bad Wiessee Tegernseer Heimatführer - "Das Alte Bad Wiessee", Treffpunkt: Tourist-Information Bad Wiessee, Lin-

denplatz 6, Eine Wanderung vom Mönchsboot, über die Seepromenade zum Dorfplatz in  Alt Wiessee zeigt interes-
sante Einblicke in die Geschichte vom alten Wiessee, Tickets in allen Tourist-Informationen rund um den See und
unter https://tegernsee.muenchenticket.net, Preise zzgl. Systemgebühr: Erwachsene ohne Gästekarte: 6,00 €,
Erwachsene mit Gästekarte: 5,00 €, Erwachsene mit TegernseeCard : 3,00 €, Kinder bis 16 Jahre: 3,00 €.

20:00 Uhr Bad Wiessee Chiemgauer Volkstheater "Der Kartlbauer", Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Das beliebte Fernseh-
theater gastiert mit dem Stück "Der Kartlbauer" in Bad Wiessee.

Freitag, 27. Oktober
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Aueralm), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6,

Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel:Aueralm (1269m), Gehzeit: ca. 5 Std./450hm,
Schwierigkeit: Mittel. Einkehrmöglichkeit. Ohne Gästekarte: 3,00 €.

19:00 Uhr Bad Wiessee Jubiläumskonzert "90 Jahre der Musikvereinigung Bad Wiessee", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz
7. Die Musikvereinigung feiert in diesem Jahr Ihr 90-jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum wird mit einem großen Kon-
zert der Blaskapelle im Hotel zur Post gefeiert. Dabei werden musikalische Höhepunkte aus 90 Jahren gespielt.

Samstag, 28. Oktober
19:00 Uhr Bad Wiessee Tanzparty, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanzschule Kroll

für tanzbegeisterte Gäste und Einheimische, mit Bewirtung, Preis: Pro Person: 6,00 €.

Sonntag 01.10.2017 
9:30 Uhr Rottach-Egern - Erntedankprozession, Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Kißlingerstr. 45. Die Prozession
mit den Heimatvereinen führt am See entlang.

Sonntag 01.10.2017 bis Samstag 10.02.2018
10:00 Uhr Tegernsee - Ausstellung Paul Flora, Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten. 

Sonntag 01.10.2017 bis Sonntag 17.09.2017
10:00 Uhr Tegernsee - Olaf Gulbransson - Dauerausstellung, Olaf Gulbransson Museum, Kurgarten. Simplicissi-
mus.

Sonntag 01.10.2017 
10:30 Uhr Tegernsee - Erlebnisfahrt – Bauernsommer Gramaialm, ab Rathausplatz 1. Fahrt über Pertisau zur Gra-
maialm. Besuch des Bauernmarktes mit Spezialitäten aus Bayern und Tirol. Information und Anmeldung     Tel.:
08022/81338.

Sonntag 01.10.2017 bis Dienstag 03.10.2017
10:30 Uhr Tegernsee - 45. Tegernseer Woche - Festgottesdienst zum Erntedank, Kath. Pfarrkirche St. Quirinus,
Schlossplatz 1. 

Sonntag 01.10.2017 bis Dienstag 03.10.2017
13:00 Uhr Tegernsee - Museum Tegernseer Tal – Kultur & Geschichte mit Sonderausstellung, Seestraße 17. Das
Königliche Tal - 200 Jahre Wittelsbacher am Tegernsee von 1817-2017. 

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See
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Sonntag 01.10.2017 bis Dienstag 03.10.2017
14:00 Uhr Tegernsee - 68. Tegernseer Kunstausstellung, Hochfeldstr. 3. Die Ausstellung zeigt Werke zeitgenössi-
scher Künstler.

Dienstag 03.10.2017, 10.10.2017, 17.10.2017, 24.10.2017, 31.10.2017
8:30 Uhr Tegernsee - Erlebnisfahrt – München mit Stadtführung, ab Rathausplatz 1. Stadtführung Dauer ca. 2
Stunden. Nachmittag zur freien Verfügung. Information und Anmeldung Tel.: 08022/81338. 

Mittwoch 04.10.2017
10:30 Uhr Tegernsee  - Erlebnisfahrt – Zillertaler Alpen, ab Rathausplatz 1. Fahrt zum Enzianhof. Besuch des Fel-
senkellers und Aufenthalt in Mayrhofen. Information und Anmeldung Tel.: 08022/81338. 

Donnerstag 05.10.2017, 12.10.2017, 19.10.2017, 26.10.2017
8:30 Uhr Tegernsee - Erlebnisfahrt – München mit Stadtführung, ab Rathausplatz 1. Stadtführung ca. 2 Stunden.
Nachmittag zur freien Verfügung. Information und Anmeldung Tel.: 08022/81338. 

Donnerstag 05.10.2017
19:30 Uhr Kreuth - „A Musi, a Gsangl und a Tanz“ - Volksmusikabend, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg. Volks-
musik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Abendkasse ab 18:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt. Tickets in allen Tourist-
Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
20:00 Uhr Bad Wiessee - Django Asül – Letzte Patrone, Winner’s Lounge/Spielbank, Winner 1. Kabarettistisches
Naturtalent präsentiert sich hintergründig, doppelbödig, scharfzüngig und bissig. Tickets in allen Tourist-Informatio-
nen, sowie unter www.muenchenticket.de

Samstag 07.10.2017
8:30 Uhr Tegernsee - Outdoor GYM am Tegernsee, Point, Überfahrtweg 1. Ausdauer, Kraft und Entspannung. Die
Kurse sind für jeden geeignet, egal wie fit man ist. Bitte Sportbekleidung und Getränk mitbringen.
9:30 Uhr Tegernsee  - Erlebnisfahrt – Almabtrieb Zillertal, ab Rathausplatz 1. Fahrt zum Almabtrieb nach Mayerho-
fen. Erleben Sie den traditionellen Einzug des geschmückten Almviehs in den Ort. Information und Anmeldung Tel.:
08022/81338. 
20:00 Uhr Tegernsee  - Simon Pearce – Pea(r)ce on Earth“, Ludwig-Thoma-Saal 5, Rosenstr. 5. Der Sohn der bay.
Volksschauspielerin zeigt auf der Bühne Leichtigkeit und Spielfreude, erzählt pointiert und lebhaft. Tickets in allen Tou-
rist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de

Sonntag 08.10.2017
20:00 Uhr Rottach-Egern - Musikalische Herbstklänge mit der Blaskapelle Rottach-Egern, Seeforum, Nördl.
Hauptstr. 35. Abendkasse ab 19:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie
unter www.muenchenticket.de

Mittwoch 11.10.2017
10:30 Tegernsee - Erlebnisfahrt – Wieskirche, Oberammergau & Kloster Ettal, ab Rathausplatz 1. Fahrt zur Wies-
kirche mit Aufenthalt. Weiterfahrt nach Oberammergau mit Aufenthalt und kurzem Stopp in Ettal. Information und
Anmeldung Tel.: 08022-81338.

Freitag 13.10.2017
19:00 Tegernsee - 22. Tegernseer Weinfest, Pfarrzentrum Quirinal, Seestr. 23. Die Pfarrgemeinde lädt ein, mit Wei-
nen der Partnerstadt Dürnstein vom „Tegernseer Hof“ und herzhaften Brotzeiten. Sepp Denk und seine Freunde sor-
gen für die musikalische Unterhaltung.

Samstag 14.10.2017
5:30 Uhr Tegernsee - Erlebnisfahrt – Meran - Traubenfest, ab Rathausplatz 1. Wunderschöne Fahrt über den Bren-
ner nach Südtirol zum Herbstfest nach Meran. Südtiroler Schmankerl und musikalische Darbietung beim Bummel
durch die Stadt. Information und Anmeldung Tel.: 08022/81338.
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8:30 Uhr Tegernsee
Outdoor GYM am Tegernsee, Point, Überfahrtweg 1. Ausdauer, Kraft und Entspannung. Die Kurse sind für jeden
geeignet, egal wie fit man ist. Bitte Sportbekleidung und Getränk mitbringen.
15:00 Uhr Tegernsee - Hoagarten auf der Tuften, Ludwig-Thoma-Haus, Tuften 12. In der Stube des Hauses trägt K.
Wittmann Kurzgeschichten, Gedichte und Anekdoten des Volksdichters vor. Musikalisch umrahmt von den Altmühl-
dorfer Musikanten. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
20:00 Uhr Tegernsee - musica sacra tegernsee – Orgel und Trompete, Kath. Pfarrkirche St. Quirinus, Schlossplatz
1. Konzert Karten nur an der Abendkasse.

Sonntag 15.10.2017 
20:00 Uhr Tegernsee - VHS - Vortrag und Führung, Museum Tegernseer Tal, Seestr. 17. 1817 begann die bis heute
andauernde Geschichte der Wittelbacher am Tegernsee. Anhand von original Texten und Bildern gibt Dr. Götz einen
Überblick über diese Epoche.

Montag 16.10.2017
11:00 Bad Wiessee - Bergmesse auf der Aueralm, Bergmesse am Kirchweihmontag.
Dienstag 17.10.2017 bis Freitag 22.10.2017
20:00 Tegernsee - 15. Int. Bergfilm Festival Tegernsee, das komplette Programm und die diversen Aufführungsorte
erfahren Sie auf www.bergfilm-festival-tegernsee.de. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muen-
chenticket.de

Mittwoch 18.10.2017
10:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Heimatführer – „August Macke und Tegernsee“, Treffpunkt Bahnhof Tegern-
see, Bushaltestelle. Die Heimatführerin spannt einen Bilderbogen der einjährigen Schaffensperiode Mackes in Tegern-
see. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
10:30 Uhr Tegernsee
Erlebnisfahrt – Eng Alm, ab Rathausplatz 1. Schöne Fahrt durch das Naturschutzgebiet „Großer Ahornboden“. Auf-
enthalt ca. 3 Stunden. Rückfahrt über Lenggries. Information und Anmeldung Tel.: 08022/81338.

Freitag 20.10.2017
20:00 Uhr Gmund - Paper – Soul mit Venusfalle & Gladyssina Soul, Büttenpapierfabrik, Mangfallstr. 5. Im Papier-
saal der Fabrik gibt es ein Konzert aus der Mischung von 50ziger Soul, Funk, Rock und Pop. Tickets in allen Tourist-
Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de

Samstag 21.10.2017
8:30 Uhr Tegernsee - Outdoor GYM am Tegernsee, Point, Überfahrtweg 1. Ausdauer, Kraft und Entspannung. Die
Kurse sind für jeden geeignet, egal wie fit man ist. Bitte Sportbekleidung und Getränk mitbringen.
20:00 Uhr Bad Wiessee
Volksmusikabend, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Verschiedene Musikgruppen bieten ein abwechslungsreiches
Programm an. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de

Mittwoch 25.10.2017
10:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Heimatführer – „Das Alte Bad Wiessee“, Tourist-Information Bad Wiessee, Lin-
denplatz. Eine Wanderung vom Mönchsboot über die Seepromenade zum Dorfplatz in Alt Wiessee zeigt Einblicke in
die Geschichte. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
10:30 Uhr Tegernsee
Erlebnisfahrt - Mittenwald, ab Rathausplatz 1. Eine Fahrt durch das wunderschöne Werdenfelser Land, mit Blick auf
das Wetterstein- und Karwendelgebirge. Information und Anmeldung Tel.: 08022/81338.
20:00 Uhr Bad Wiessee - Chiemgauer Volkstheater, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Das beliebte Fernsehtheater
gastiert mit dem Stück „Der Kartlbauer“.  Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
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Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

Freitag 27.10.2017
20:00 Uhr Tegernsee  - Stephan Zinner – „relativ simpel“, Ludwig-Thoma-Saal 5, Rosenstr. 5. Der Kabarettist stellt
sein neues Programm seiner Fangemeinde in Tegernsee vor. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter
www.muenchenticket.de

Samstag 28.10.2017
8:30 Uhr Tegernsee - Outdoor GYM am Tegernsee, Point, Überfahrtweg 1. Ausdauer, Kraft und Entspannung. Die
Kurse sind für jeden geeignet, egal wie fit man ist. Bitte Sportbekleidung und Getränk mitbringen.
10:30 Uhr Tegernsee - Samstag im Museum – Führung durch die Dauerausstellung, Olaf Gulbransson Museum
Tegernsee, Kurgarten. „Olaf und der Simplicissimus“ mit Barbara Filipp. Anmeldung bis Freitag 17:00 Uhr. 

Samstag 28.10.2017 bis Sonntag 05.11.2017
15:00 Uhr Gmund - 21. Offene Internationale bayerische Schachmeisterschaft, Gut Kaltenbrunn. Über 500 Teil-
nehmer kämpfen eine Woche lang um den Sieg. 

Sonntag 29.10.2017
11:30 Uhr Tegernsee - Matinée – Olaf Gulbransson Museum Tegernsee „Ludwig Thoma und die große Welt“,
Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten. 

Dienstag 31.10.2017
17:00 Uhr Tegernsee - 500 Jahre Reformation – Ökumänischer Festgottesdienst, Kath. Pfarrkirche St. Quirinus,
Schlossplatz 1. Mit Msgr. GK Dekan Waldschütz und Prof. Dr. Martin Weber, Palestrina Motettschchor Tegernsee mit
Solisten und Orchester. Leitung Sebastian Schober. Mit anschließendem Empfang im Quirinal. 

Anzeige kommt noch



Endlich:
Unser Tegernseer Bergkas alt ist da!

Unsere Öffnungszeiten für Gaststub'n, Laden u. Schaukäserei:
Vom 13. November bis einschließlich 4. Dezember 2017
haben wir montags Ruhetag.

Naturkäserei TegernseerLand e.G., Reißenbichlweg 1, 83708 Kreuth am Tegernsee
E-Mail: info@naturkaeserei.de |   www.naturkaeserei.de

Der pikant würzige Hartkäse ist so etwas wie das Kronjuwel
in unserem Sortiment. Mindestens zwölf Monate dauert seine
Reifung im konstanten Kellerklima.
Lohn für Geduld und gute Pflege sind ausgeprägte Aromen
unter einer sattbraunen, gesunden Naturrinde.

„Tegernseer Bergkas-Präsentation im Voitlhof”
am Donnerstag, 26.10.2017
ab 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
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Hotel zur Post -  Bad Wiessee 
Veranstalter Gemeinde Bad Wiessee - Eintritt frei

Swing & Latin

Oktober 
Jeden Mittwoch 19:30 Uhr

Connection
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung

01.10.17 10.30 Uhr St. Anton - Familiengottesdienst zu Erntedank - Wortgottesfeier mitgestaltet
von unseren Kindergartenkindern, 
anschließend Verkauf von Butterbroten

02.10.17 13.30 Uhr ab Touristinfo am Lindenplatz - Kulturführung Bad Wiessee Nord mit Herrn
Jürgen Heid 
(Kurviertel: Adrian-Stoop-Str.- Jodbad, evang. Friedenskirche - Dauer ca. 3
Stunden)

09.10.17 09.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen - anschließend gemeinsames Früh-
stück

09.10.17 13.30 Uhr ab Touristinfo am Lindenplatz - Kulturführung Bad Wiessee Süd mit Herrn Jür-
gen Heid 
(Altwiessee-Abwinkel, Kirchen Maria Himmelfahrt - Dauer ca. 2 Stunden)

11.10.17 09.00 Uhr ab Bäckerei Gschwändtner (Ringbergstraße 2) mit den bekannten Zusteige-
möglichkeiten - Ganztagesfahrt von Altenclub und
Frauenkreis nach Augsburg. Herr Dr. Schöer begleitet die Fahrt und zeigt
Bekanntes und Unbekanntes der Stadt. 
Natürlich ist auch eine Einkehr geplant. Anmeldung bei Autobuss Oberbayern
(Tel.: 08022-81338).

13.10.17 Krankenkommunion - Wenn Sie den Besuch mit Krankenkommunion wün-
schen, geben Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid 
(Telefon: Bad Wiessee: 08022-96836-0; Gmund: 08022-7339)

15.10.17 09.30 Uhr Maria Himmelfahrt - Heilige Messe zu Kirchweih - Musikalische Gestaltung:
Christian Heiß - missa buccinata 
für Bläserensemble und Chor

16.10.17 11.00 Uhr Aueralm - Bergmesse - musikalisch gestaltet von der Musikkapelle Gaißach; 
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Musik und Bewirtung an der
Hütte

17.10.17 19.30 Uhr Ministrantenraum St. Anton - Sitzung des Pfarrgemeinderates
29.10.17 19.00 Uhr Evang. Friedenskirche - Abschluss des Reformationsjubiläums
01.11.17 14.00 Uhr Maria Himmelfahrt - Rosenkranz für die Verstorbenen
01.11.17 14.30 Uhr Bergfriedhof Maria Himmelfahrt - Gräbersegnung an Allerheiligen 
02.11.16 19.00 Uhr Maria Himmelfahrt - Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei
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Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 
Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Das evangelische Pfarrbüro Bad Wiessee ist am 10. Oktober 2017 wegen Fortbildung geschlos-
sen.

Pfarrbüro – Gmund Pfarrbüro – Bad Wiessee
Montag 9.00 – 12.00 Uhr Montag geschlossen
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr Donnerstag9.00  – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen Freitag 9.00  – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag 01.10.. 9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit AM; Pfarrer Voß
Sonntag 08.10.. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Dienstag 10.10.. 19 Uhr Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag 15.10. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Montag 16.10. 11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf der Aueralm; Pfarrer Voß und Pfarrer

Steinmetz
Sonntag 22.10. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag 29.10. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee

Mittwoch 11.10. 19.30-21 UhrÖkumenischer Bibelkreis; ev. Gemeindehaus; Kirchenweg 4
Freitag 20.10.. 15-17 Uhr Seniorennachmittag: "Die ev. Christen im katholischen Bayern"; mit

Rudolf Elhardt und Hans-Joachim Böttcher, ev. Gemeindehaus
Mittwoch 25.10. 19.30-21 UhrÖkumenischer Bibelkreis; ev. Gemeindehaus; Kirchenweg 4
Sonntag 29.10.. 19 Uhr Ökumenischer Schlussgottesdienst zum Ende des Reformationsjahres;

mit Kirchenzug von kath. Maria Himmelfahrtskirche und von der ev. Frie-
denskirche zum Lindenplatz; Feier der Versöhnungsliturgie auf dem Lin-
denplatz

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee; mit Pfarrerin Neubauer

Sonntag 01.10.. 9 Uhr Fachklinik Medical Park, Kirschbaumhügel
01.10. 10.30 Uhr Privatklinik Medical Park; Kirschbaumhügel

Sonntag 08.10. 9 Uhr Klinik Alpenpark
08.10. 10.15 Uhr Klinik Medical Park Hubertus

Sonntag 22.10. 9 Uhr Klinik Alpenpark
22.10. 10.15 Uhr Klinik Medical Park Hubertus

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58
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Trauen Sie sich ein paar Schritte weiter zu laufen,

vom Lindenplatz nur 2 Gehminuten Richtung Jodbad,

finden Sie unser

Wir freuen 

uns auf Ihren 

Besuch !

Haus-
gemachte 
Kuchen+

Torten

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:

tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr, Di Ruhetag
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VON DEN VEREINEN

Diakonie e.V.

Seniorennachmittag
Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22

Demenzpatienten Di - Fr 8.30 - 16 Uhr, Anmeldung unter 769581
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr

Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Dienstag, 10. Oktober, 14.30 Uhr
Bayern, evangelisch – katholisch. Zum  Lutherju-
biläum: Gedanken über das Spannungsverhältnis
Bayern - katholisch  und die Auswirkung auf das
Verhältnis. Bayern - evangelisch. Referent: Rudolf
Elhardt Saal des Feuerwehrhauses Gmund,
Hirschbergstr. 4

Freitag, 20. Oktober, 15.00 Uhr
Die evangelischen Christen im katholischen Bay-
ern. Referent: Rudolf Elhardt
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,
Kirchenweg 4

Seniorennachmittage – Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

Kleiderstube „Ringelsocke“

Warmes für den Winter!
In Ihren Schränken gibt es Kleider oder Schuhe,
viel zu schade zum Entsorgen? Für gut erhaltene
Kleidung, ob für Kinder oder Erwachsene,
gebrauchsfähiges Spielzeug und Geschirr, Bett-
wäsche, Tischdecken, Schuhe, Taschen und klei-
ne Elektrogeräte haben wir Verwendung. Wir
geben diese Dinge an Menschen weiter, die
bedürftig sind oder wenig Geld haben. Hohe Kos-
ten, geringes Einkommen: Spätes¬tens am
Monatsende müssen diese jeden Euro umdrehen.
Da freuen sie sich, wenn sie für einen Euro einen
warmen Wintermantel bekommen. Die Zahl der
Einkommensschwachen und Bedürftigen wird
immer größer, auch in unserer wohlhabenden
Region.

In der Kleiderstube „Ringelsocke“ sind unsere Ver-
käuferinnen jetzt wieder dabei, warme Kleidung
einzuräumen. Einkommensschwache Bürger und
die Asylbewerber können sich dort mit Winterklei-
dung eindecken. Unsere Kunden finden gut erhal-
tene Jacken, Mäntel und andere Winterbekleidung
in der Kleiderstube. Wie beim Einkauf im Geschäft
kann man Kleidung nach dem eigenen
Geschmack selbst auswählen. Werktags von 9 bis
14 Uhr können Sie sich gegen eine Spende in
Höhe von einem Euro pro Teil bis zu zehn Klei-
dungsstücke oder Gegenstände in den Räumen
der Diakoniestation aussuchen. Der geringe Bei-
trag, den unsere Kunden leisten müssen, hilft uns,
die Kosten des sozialen Projekts „Ringelsocke“ zu
decken.
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Immobilieneigentümer können
sich freuen – der Wert Ihrer Im-
mobilie ist in den letzten Jah-
ren stark gestiegen.
Die Realisierung dieses Vermö-
gens ist jedoch in vielen Fällen
nicht möglich, da der Eigentü-
mer die Immobilie weiterhin
selbst bewohnen möchte oder
vermieteten Immobilienbesitz
weiterhin als Einnahmequelle
nutzen möchte.

Für Senioren über 65 Jahre
werden inzwischen zuneh-
mend Produkte angeboten,
die beides vereinbaren: Die
Immobilie kann weiterhin lebenslang – wie bisher
– vom Eigentümer als wirtschaftlichem Besitzer
genutzt werden. Dennoch kann ein großer Teil
dieses Vermögens in Barliquidität oder in eine
Zusatzrente umgewandelt werden. Seit über 10
Jahren beschäftigt sich Otto Kiebler mit dieser
Thematik und hat mit dem Produkt „Hausplus-
Rente“ seit vielen Jahren für viele Senioren eine
Lösung gefunden, das in der Immobilie gebun-
dene Kapital in Barvermögen umzuwandeln.

Verrentungsexperte Otto Kiebler zeigt in sei-
nem Vortrag am 12.10.2017 auf, wie die Verren-

tung einer Immobilie realisiert
werden kann. Er erläutert die
derzeit am Markt angebote-
nen Modelle, wie den Verkauf
der Immobilie und deren
Rückmietung, Leib- oder Zeit-
rente, das Umkehrdarlehen
sowie die Verrentung der Im-
mobilie auf Basis des deut-
schen Nießbrauchrechts im
Rahmen von HausplusRente.
Vor- und Nachteile der einzel-
nen Angebote werden im Vor-
trag aufgezeigt. Unter
anderem erfahren Sie, wie
eine Immobilienverrentung er-
möglicht wird und welche Er-

löse realisiert werden können. Sie erfahren mehr
über die Möglichkeiten und viele Aspekte der
Verrentung von Immobilienbesitz. 
Eine Verrentung ist sowohl für Häuser als auch
für Eigentumswohnungen möglich.

Der Vortrag findet am Donnerstag, 12.10.2017
im Hotel Bachmair Weissach, 
Wiesseer Straße 1, 83700 Weißach / Rottach-
Egern um 16 Uhr im Raum Riederstein statt.
Rufen Sie bitte an und reservieren Sie recht-
zeitig Ihren Platz: 0 89 - 33 99 50.
Die Teilnahmeplätze sind begrenzt.

Gründer und Experte für
Verrentung

Gerne können Sie auch einen kostenfreien persönlichen Beratungstermin
unter der Rufnummer: 0 89 – 33 99 50 vereinbaren.

HausplusRente GmbH, Kunigundenstr. 25, 80802 München

   

Wie funktioniert die Verrentung von Immobilen?

Vortrag im Hotel Bachmair Weissach

Donnerstag, 12.10.2017, 16 Uhr, Raum Riederstein

Otto Kiebler

Anzeige
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Fürsorgliche Betreuung 
und Pflege 
im eigenen Zuhause 

Beratung und Information: 
Tel. 08022 - 188 33 01

tegernsee-chiemgau@promedicaplus.de

www.promedicaplus.de/tegernsee-chiemgau

Immer an Ihrer Seite: 

Herzlich. Kompetent.  

Engagiert.

PROMEDICA PLUS Tegernsee-Chiemgau
Michael Wellbrock

Gaslstraße 10 | 83700 Rottach-Egern

Die Vorteile einer häuslichen Betreuungskraft

PROMEDICA PLUS zeigt auf, wie das Modell der
häuslichen Rund-um-Betreuung den Alltag von
Senioren und Angehörigen erleichtert.
Zuhause alt werden – das bevorzugen laut einer Stati-
sta-Umfrage drei von fünf Senioren . Für Angehörige
kann das jedoch zur Herausforderung werden – späte-
stens dann, wenn die körperliche Leistungsfähigkeit der
Senioren nachlässt oder ernste Erkrankungen auftreten.
Ob Kochen, Essen, Putzen, Treppensteigen oder An-
und Auskleiden: All das klappt dann ohne fremde Hilfe
nicht mehr. Eine häusliche Betreuungskraft kann Ange-
hörige in dieser Situation entlasten. PROMEDICA PLUS
vermittelt seit über zehn Jahren geschulte Betreuungs-
kräfte aus Osteuropa in deutsche Haushalte. 
1. Betreuung in allen Bereichen – vom Haushalt bis
zur Ernährung. Die Betreuungskräfte wohnen mit den
Senioren unter einem Dach. Das ermöglicht Unterstüt-
zung in allen Bereichen. So führen sie den Haushalt,
kaufen ein, kochen, helfen beim Essen oder der Körper-

pflege und sorgen dafür, dass die Betreuungsbedürfti-
gen im Rahmen ihrer Möglichkeiten mobil bleiben. 
2. Unterstützung immer dann, wenn sie gefragt ist
Um den Senioren ein selbstbestimmtes Leben zu
ermöglichen, richtet sich der Umfang der Betreuung
ganz nach dem Rhythmus und den Möglichkeiten des
Betroffenen. Denn es ist wichtig, ihnen soviel Eigen-
ständigkeit wie möglich zuzugestehen. Durch Hilfe zur
Selbsthilfe bleiben die Senioren aktiv. 
3. Den Alltag organisieren – mit viel Herz und offenen
Ohren. Als unterstützende Kraft strukturieren die
Betreuungskräfte auch den Alltag der Senioren, etwa
über feste Schlafens- und Essenszeiten. Zudem sind sie
wichtige Bezugspersonen – als Gesprächspartner,
geduldige Zuhörer oder Begleiter beim Spaziergang
oder zum Arzt. 
Im Tegernseer Tal ist PROMEDICA PLUS durch den
Partner Michael Wellbrock vertreten, der Senioren und
Angehörige individuell berät. 

Anzeige
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Büchertauschkeller - kostenlos und für jedermann!

Buchliebhaber haben im Bücherkeller des Diako-
nievereins in Gmund, Wiesseer Str. 18, die Mög-
lichkeit, Bücher zu holen und zu bringen - ohne
Kosten, ohne Formalitäten. Während der Öff-
nungszeiten der Diakoniestation (Mo. – Fr. von 8 -
14 Uhr) können Bücher entnommen oder einge-
stellt werden. Wer ein Buch lesen möchte, kann es
holen und nach angemessener Zeit zurückbringen
oder behalten und ein anderes Buch dafür in das
Regal einsortieren. Buchspenden sollten keine

Ladenhüter sein und nicht der Entsorgung dienen! 
Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durch-
gehend unter 0171-5815022.
Tagesgruppe für Demenzkranke geöffnet Di. bis
Fr. von 9 bis 17 Uhr.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr.
von 9 bis 14 Uhr. 
Unsere „Gmunder Tafel“ hat samstags ab 14.30
Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet von 8 bis14 Uhr.

Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr
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Nachdem für den Abend des 18.08. ein starkes
Gewitter vorhergesagt war, wurde das Wiesseer
Seefest 2017 auf den Sonntag den 20.08.2017 ver-
schoben. Auch wenn es deutlich abgekühlt hat,
war das Wetter schön und zahlreiche Besucher
strömten an die Seepromenade. Auch in diesem
Jahr betrieb die Feuerwehr wieder zwei Pilswägen
sowie zwei Grillstände an denen neben Würstel
und Grillfleisch auch Obazda verkauft wurde. Doch
die vielen freiwilligen Helfer grillten, schenkten aus
und kassierten nicht nur, sondern halfen auch
schon am Vormittag bei dem Aufbau der Stände
sowie der Biertischgarnituren und auch das
Abbauen am nächsten Tag musste erledigt wer-
den. Doch dies war dieses Jahr nicht die einzige
Aufgabe der Wiesseer Feuerwehr. Aufgrund einer
Verschärfung der Veranstaltungsordnung musste
eine Sicherheitswache geleistet werden. Hierfür

mussten Feuerwehrautos bereitgestellt werden,
die die Gefahr des Durchfahrens von fremden
Autos verhindern aber im Falle einer Panik oder
eines Brandes auch zügig weg gefahren werden
konnten. Dabei half die Feuerwehr Rottach.
An den Grillbuden wurde alles verkauft und sie
konnten pünktlich zum finalen Feuerwerk
geschlossen werden, was einen gelungenen
Abend abrundete.
Ein ganz besonderer Dank gilt an alle Helfer die
ehrenamtlich arbeiteten um die Vereinskasse der
Freiwilligen Feuerwehr aufzubessern. Dies wurde
natürlich wie jedes Jahr mit einem Helferessen
belohnt, das im Gasthof zur Post stattfand. Ein
weiterer Dank gilt auch den Kameraden der Feuer-
wehr Rottach, die die Sicherheitswache unterstützt
haben.

Katharina Eberl

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Seefest
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Förderverein Schneesport Teg.-Tal

Bei einem Fototermin am Audi Skizentrum Son-
nenbichl übergab Christa Kinshofer den Mitglieds-
antrag für sich und ihren Mann, Dr. Erich Rembeck. 
Der Förderverein Schneesport ist stolz die zwei-

malige Olympia Silber-, Bronzemedaillengewinne-
rin und Gesamtweltcupsiegerin im Riesenslalom in
seinen Reihen aufnehmen zu dürfen.
Dr. Erich Rembeck ließ es sich nicht nehmen eben-
falls dem Verein beizutreten. Nach einem informel-
len Gespräch zeigten sich beide von der Vereinsar-
beit des Fördervereins angetan und erklärten ihre
Bereitschaft nach Möglichkeit sich im Verein ein-
bringen zu wollen.   
Bereits vor dem offiziellen Vereinsbeitritt übernahm
Christa Kinshofer das Amt als Schirmherrin für die
Europacup Nachtslaloms am 17.- und 18. Februar
2018. Als solche möchte sie nach eigenen Worten
tatkräftig bei der Organisation und Durchführung
der Rennen mitwirken. Stellvertretend für die Ski-
vereine des Tegernseer Tals freuen sich Wolfgang
Rebensburg und Toni Schwinghammer.   

Förderverein Schneesport freut sich
über prominente Neumitglieder

Musikvereinigung Bad Wiessee

Vor genau 90 Jahren wurde in Bad Wiessee die
Musikvereinigung gegründet. Aus diesem Grunde
möchten wir dieses Jubiläum gebührend feiern!
Darum findet am Freitag, den 27.10.2017 ein
großes Jubiläumskonzert im Gasthof zur Post
statt. Beginn ist um 19:30 Uhr!
Die Musikalische Leitung hat in bewährter Weise
Hans Weber inne, die Organisation übernimmt Kor-
binian Herzinger.

Das Programm wird eine musikalische Zeitreise
aus 90 Jahren Blasmusik sein. Dabei werden Klas-
siker von Ernst Mosch genauso zu hören sein, wie
Erfolge von Franz Grothe...lassen Sie sich überra-
schen!
Mit dem Jubiläumskonzert werden wir das Kon-
zertjahr 2017 abschließen. Wir bedanken uns hier-
mit auch bei allen unseren „Stammhöhrern“, die
regelmäßig unsere Konzerte besuchten.

Veronika Herzinger

90 Jahre Musikvereinigung Bad Wiessee
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Neues vom Sonnenbichl oder auf neu-
deutsch Sonnenbichl News sollen die
monatlichen Pressemeldungen heißen, in
welchen der Förderverein Schneesport
über Neuigkeiten aus der Skisportszene im
Tegernseer Tal berichten möchte. Zum Zeit-
punkt der Veröffentlichung wird das Herbst-
fest am Sonnenbichl bereits Geschichte
sein. Wie bereits angekündigt findet am
09.10.2017 um 19.30 Uhr in der Sonnen-
bichl Skihütt`n die Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen statt. Die Vorstand-
schaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.
Fördervereinsmitglieder werden schriftlich
eingeladen. 

Was tut sich eigentlich in der schneefreien Zeit?
Wie bereiten sich unsere Skisportler auf den
kommenden Winter vor?
Dazu wollen wir in den folgenden Zeilen Marinus
Sennhofer vom SC Kreuth befragen. Marinus
fährt nächstes Jahr seine letzte Schülersaison Ein
entscheidendes Jahr, bevor es in den Jugendbe-
reich und um die Teilnahme an int. FIS-Rennen
geht. Marinus ist derzeit auf der Deutschen Schü-
lerrangliste als bester Schüler der Altersklasse U16
geführt. 
Marini, wo trainierst du am liebsten und wohin
gehst du sonst zum Skifahren?
Am Sonnenbichl trainiere ich am liebsten Slalom.
Wenn es von ganz oben geht auch sehr gerne Rie-
senslalom. Im Frühjahr bin ich gerne im Kaunertal
und im Herbst auf dem Gletscher in Sölden oder in
Sulden am Ortler. 
Warum magst du den Sonnenbichl?
Der Sonnenbichl ist ein schwieriger Hang, mei-
stens sehr gut präpariert und vom Anspruch sehr
fordernd. Wenn man den Sonnenbichl beherrscht
ist man für alle anderen Hänge sehr gut vorberei-
tet. 

Warum betreibst du den Skirennsport als Lei-
stungssport? Skifahren ist doch auch ohne blaue
und rote Stangen eine schöne Freizeitbeschäfti-
gung.  
Meine Mama und mein Papa haben mir den Spaß
am Skirennsport in sehr jungen Jahren vermittelt
und mich nicht nur gefördert sondern auch gefor-
dert. Ich habe Ziele, die ich im Skirennsport gerne
erreichen möchte; z.B. mich für einen weiterfüh-
renden Kader des Deutschen Skiverbandes zu
qualifizieren und hoffentlich mal an Weltcuprennen
teilnehmen zu dürfen. Mein Fernziel ist, ein Welt-
cuprennen zu gewinnen. Mir gefällt es, Aufgaben-
stellungen des Trainers zu bewältigen und dafür
auch gelobt zu werden. Schön ist auch das Rei-
sen, kennenlernen anderer Gegenden, Länder und
Menschen. Besonders schön finde ich, bei dem
was ich tue Erfolg zu haben. Im Leistungssport
lernt man mit Erfolgen und Misserfolgen umzuge-
hen und man wird für das was man tut früher oder
später belohnt. 
Was machst du sonst so, wenn du nicht trai-
nierst, beim Skifahren bist oder dich auf deine
schulischen Aufgaben konzentrierst?
Ich spiele Fußball beim FC Real Kreuth in der B-
Jugend. Meine Position ist auf der linken Seite,

Sonnenbichl News Okt. 2017 
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offensives Mittelfeld. Je nachdem was es zu tun
gibt, helfe ich ganz gerne zu Hause mit. Aber ich
entspanne mich auch mal ganz gerne zu Hause
indem ich mich hinlege, mir es gemütlich mache
und einfach mal nichts tue. 
Wie bereitest du dich jetzt im Sommer/Herbst
auf die kommende Skisaison vor?
Im Frühjahr nach Ende der letzten Skisaison war
ich nochmals beim Skifahren auf den Gletschern
unterwegs. Schwerpunkt war freies Skifahren,
Schulung meiner Skitechnik. Allgemein trainiere
ich 5mal pro Woche. In diesem Frühjahr/Sommer
mit dem Schwerpunkt Ausdauer, welches dann
immer mehr ins Krafttraining überging. Zusätzlich
gehören immer Koordination, Beweglichkeit und
Balanceübungen zu meinem Trainingsprogramm. 
Trainierst du schon richtig mit Gewichten im
Kraftraum?
Ja, meistens im Kraftraum in Hausham oder im
Medius in Schliersee. 
Wie schaut`s schulisch und beruflich bei dir aus?
Erst einmal möchte ich im kommenden Schuljahr
die mittlere Reife an der Realschule Tegernseer Tal
machen. Wenn ich im nächsten Winter mich für
einen weiterführenden DSV-Kader qualifizieren
kann, habe ich Chancen bei der Bundespolizei in
Bad Endorf oder bei der Bundeswehr eine Ausbil-
dung zu beginnen. Eine Alternative dazu wäre der
Besuch der Fachoberschule in Berchtesgaden.
Diese ist an das Christopherus Skiinternat ange-
gliedert und dort werden Leistungssportler in
ihrem sportlichen Werdegang unterstützt. 
Es heißt, Leistungssportlern wird ein Teil ihrer
Kindheit und Jugend geraubt. Wie siehst du
dies?
Wenn zu Hause Partys oder Feiern meiner Freunde
stattfinden und ich auf Trainingskurs oder Wett-
kampf bin, wäre ich manchmal auch ganz gerne

dabei. Aber dann denke ich mir, wenn ich in eine
schöne Gegend komme und vielleicht ein anderes
Land kennen lerne, ist das auch schön. Somit fällt
es mir nicht so schwer auf die ein oder andere Fei-
er zu verzichten. Außerdem sind wir im Team gut
befreundet. Wir haben Spaß, vor allem beim
Schafkopfen. Aus diesem Grunde finde ich das
Ganze gar nicht so schlimm. Meine Freunde zu
Hause akzeptieren, dass ich Leistungssportler bin
und öfters mal weg bin. Sie regen sich zwar
manchmal auf, wenn ich nicht zur Schule muss.
Trotzdem versorgen sie mich mit dem versäumten
Unterrichtsstoff, den ich dann nachlernen kann.  

Wie wirkt sich das oftmalige Fehlen im Unter-
richt auf deine schulischen Leistungen aus?
Ich glaube nahezu gar nicht. Ich meine ich wäre bei
regelmäßiger Anwesenheit im Unterricht auch
nicht viel besser. Aus meiner Sicht und auch von
meinen Noten, bin ich ein guter Schüler. Dies liegt
auch daran, dass mich meine Lehrer, die Schullei-
tung und meine Mitschüler sehr gut unterstützen.
Sie geben mir damit die Chance meinen Abschluss
an einer heimischen Schule zu machen. 
Abschließend die Frage nach deinem Vorbild?
Das ist Marcel Hirscher. Er ist genauso wie ich
nicht besonders groß. So wie er Ski fährt, von der
Technik, von der Kurvenlage usw. bin ich begei-
stert. Auch menschlich finde ich ihn gut. Ich habe
ihn schon zweimal persönlich getroffen. Einmal
beim Waldfest in Kreuth, da habe ich mich mit ihm
unterhalten. Er war voll lässig, gut drauf, gesprä-
chig und sehr sympathisch. Auch auf dem Möllta-
ler Gletscher beim Training habe ich ihn schon
getroffen. Da war er genauso nett und gut drauf. 

Vielen Dank für das Gespräch.   
Toni Schwinghammer



Unter der Schirmherrschaft von 1. Bürgermeister
Peter Höß führten die Stockschützen des  SC Bad
Wiessee am 09.09. 2017 das traditionelle Turnier um
den Pokal der Gemeinde Bad Wiessee durch.
Auf den Sommerstockbahnen am Sportplatz an der
Hagngasse in Bad Wiessee kämpften 10 Mann-
schaften  bei guten Witterungsbedingungen um   die
Platzierungen. Gerd  Dietrich bewirtete die Teilneh-
mer in der Vereinshütte mit Getränken und Brotzeit
und organisierte mit Unterstützung von zahlreichen
Spendern eine reichhaltige Preistafel.
Für den reibungslosen Ablauf des Turniers sorgten
Schiedsrichterin Rita Manetinsky vom  EKC Rottach-
Egern und Wettbewerbsleiter Michael Spiegler, SC
Wall.
Die Siegermannschaft stellte diesmal  überlegen mit
16:2  Punkten der FC Real Kreuth,   der Pokalvertei-
diger  EC Marienstein belegte den 2. Platz mit 13:5
Punkten. Der ESV Geretsried und Gastgeber SC Bad
Wiessee folgten auf den Plätzen drei und vier. 
Bei der Siegerehrung im „Abwinkler Hof“ in Bad

Wiessee begrüßten Franz Grau-
vogl und der 2. Bürgermeister
Robert Huber die Teilnehmer des
Wettbewerbs, besonders die weit
angereiste Mannschaft vom SV
Gendorf –Burgkirchen, die seit
mehr als drei Jahrzehnten am
Gemeindepokal in Bad Wiessee
teilnimmt.
Folgende Spender unterstützten
das Turnier um den Gemeindepo-
kal 2017:      
Gemeinde Bad Wiessee, Brauhaus
Tegernsee, Gasthaus „Abwinkler
Hof“, Bad Wiessee Spielbank Bad

Wiessee, Elektro Zill,  Bad Wiessee, Fischerei
Tegernsee, Metzgerei Holnburger

Ergebnisliste
Punkte Note
1.  FC Real Kreuth 16:2
2.  EC Marienstein 13:5
3.  ESV Geretsried 11:7
4.  SC Bad Wiessee 10:8
5.  EKC Rottach-Egern 8:10 0,961
6.  EC Hausham 8:10 0,957
7.  ESV Eisratz´n Schaftlach 8:10 0,839
8.  SC Gaißach 8:10 0,681
9.  SV Gendorf-Burgkirchen 4:14 0,54
10.  SF Gmund 4:14 0,42

Franz Grauvogl,  SC Bad Wiessee

Gemeindepokal 2017 des SC Bad Wiessee

Ski Club Bad Wiessee
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BRK Bad Wiessee e.V.

Der Wiederaufbau unserer Fahrzeughalle geht sehr

zügig voran; Das Dach konnte Ende Juli fertig

gestellt werden, es werden noch die Wände ver-

putzt und Anfang September werden die Malerar-

beiten in der Fahrzeughalle abgeschlossen sein

sodass wir zuversichtlich sind,

dass die Halle wie geplant ab Herbst wieder

genutzt werden kann.

Neben  vielen „kleineren“ Privatspenden danken

wir dem Gaudi-Fußballverein August 1328 e.V. für

1500 Euro, unseren Kameraden der DLRG Tegern-

see für 1000 Euro, dem Club Tegernsee e.V. für

2000 Euro und Herrn Stoib für ebenfalls 1000 Euro,

die Er anstelle von Geschenken an seiner Geburts-

tagsfeier gesammelt hat.

Insgesamt beträgt der aktuelle Spendenstand

66.786,11 Euro. Ein ganz herzliches Vergelt´s Gott

dafür!

Neben den größeren geplanten Einsätzen bei den

Seefesten im Tegernseer Tal, Alpentriathlon

Schliersee und Rosstag Rottach-Egern waren wir

bei vielen weiteren kleineren Veranstaltungen

gefordert. 

Hinzu kamen bis heute 45 Einsätze unserer

Schnell-Einsatz-Gruppe Transport/Behandlung

und Unterstützungsgruppe Sanitätseinsatzleitung.

Somit haben wir bis Juli dieses Jahres die Gesamt-

einsatzzahlen des Jahres 2016 erreicht.

Weitere Infos zu aktuellen Entwicklungen rund um

den Wiederaufbau erhalten Sie auf der extra ein-

gerichtete Internetseite www.brk-zentrum.de.

Benedikt Dörder, BRK Bereitschaft Bad Wiessee

Aktuelles vom BRK Bad Wiessee
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5 Tage lang nur Treten und Schlagen? Andreas
Wahl, Schulleiter von Taekwondo Tegernsee klärt
auf. 
Vom 14.08. bis 18.08.2017 war es endlich soweit,
der Sportverein Taekwondo-am-Tegernsee e.V. lud
zum ersten Tegernseer Kampfkunst Camp ein. 15
Mädchen und Jungen im Alter von 7 -14 Jahren
folgten der Einladung des all inklusive Pakets und
erlebten unter der Aufsicht von Schulleiter Andreas
Wahl und Kindererzieherin Julia Ehm eine Woche
voller Spaß, Aktion, Herausforderungen und neue
Freundschaften. Mit dem ersten Spiel am Montag-
morgen wurden den jungen Kampfkünstlern die
Nervosität genommen und lautes Kinderlachen
war in den Sporträumen der Akademie für Kampf-
kunst und Athletik zu vernehmen. Zum Abschluss
des ersten Tages lernten die Ferienkinder die
Kampfkunst Hapkido, die koreanische Kunst der
Selbstverteidigung, sowie die ersten Grundkicks
im Taekwondo, angewandt in realitätsnahen Kon-
fliktsituationen, kennen. 
Der zweite Tag war das Übernachtungsfest und
stand unter dem Motto „Anti Mobbing“. Der Tag
begann mit einem aufregenden Warrior Parcours,
ein Hindernislauf der besonderen Art. Weiterhin
wurde der erste Teil der Liegestütz Challenge ver-
anstaltet, Ziel war es für die Kinder am Ende der

Woche mehr Liegestütz zu schaffen, als zu Beginn
des Camps. Die angrenzende Fackelwanderung
wurde zum aufregendsten Event der Woche: Mit
Taschenlampen und vier Fackelträger bewaffnet
startete der Weg zum Tegernseer Steg, Himmels-
ballone stiegen über dem Tegernsee in die Luft,
und die Kinder hörten gespannt den Geräuschen
der Nacht zu. Kurz nach Mitternacht durften sich
alle im Dojang in ihre Schlafsäcke kuscheln. 
Nach dem gemeinsamen Frühstück mit Produkten
aus der Naturkäserei TegernseerLand am Mitt-
wochvormittag starteten die Teilnehmer mit einer
Meditationseinheit und Morgengymnastik in den
Tag. Beim nachfolgenden Bruchtest Seminar durf-
ten die Mitwirkenden zeigen, was sie bereits
gelernt haben und jede/r schaffte es erfolgreich ein
Demonstrationsbrett durchzuschlagen. In der
Schwaighofbucht fand am Nachmittag die große
Tegernseer Kampfkunst Wasserschlacht statt.
Nachdem jedes Kind seine Schaumstoff Wasserpi-
stole erhalten hat, ging der Spaß erst richtig los.
Die größte Freude bereite es den Campkinder,
dass Sie den Schulleiter Andreas Wahl unbewaff-
net nass spritzen und mit Eimern übergießen durf-
ten. 
Der 4. Tag startete bei angenehmen Temperaturen
mit einer Wanderung von der Riedersteinstraße auf

Was machen 15 Kinder in einer Woche
Kampfkunst Feriencamp am Tegernsee? 
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Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH
ermöglicht seinen Mitarbeitern das
JobRad - ein innovatives Dienstfahr-
rad-Konzept. 
Tegernsee, 01.09.2017: Ein innovati-
ves Dienstfahrrad-Konzept bietet die
Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT)
seit März 2017 ihren Mitarbeiter an.
Bereits sechs E-Bikes wurden seitdem
mit „JobRad“ über die TTT erworben,
die dann über die monatliche Gehalts-
abrechnung mit großem Steuervorteil
geleast werden. Die Räder jeder Art
können sowohl auf dem Weg zur Arbeit, als auch in
der Freizeit genutzt werden. Christian Kausch,
Geschäftsführer der TTT, ist sehr zufrieden mit der
Resonanz: „Auf diese Art begeistern sich auch
Gelegenheitsradfahrer, die sonst z.B. von den
hohen E-Bike Preisen abgeschreckt werden.“ So
möchte auch die TTT mit Nachdruck ihren Beitrag

zu Verkehrsentlastung und E-Mobilität im Tegern-
seer Tal beisteuern und darüber hinaus die
Gesundheit ihrer Mitarbeiter stärken. Somit wird
das Thema Nachhaltigkeit auf einfache Weise in
den Alltag eingebunden. Seitens der TTT dürfen
die Fahrräder nur bei teilnehmenden Händlern im
Tegernseer Tal ausgewählt werden.

JobRad für TTT-Mitarbeiter

den Tegernseer Höhenweg, Richtung Galaun.
Beim Picknick im Wald und angrenzendem ver-
stecken spielen, lernten die Mitspieler die freie
Natur zu genießen. 
Nach 3,5 Stunden Wanderung ging es vom Höhen-
weg über Kühlzagl zurück über Birkenmoos Rich-
tung Schwaighof. 
Letzter Tag: Eine anstrengende, abwechslungsrei-
che und Spaß geprägte Woche liegt hinter allen
Tegernseer Kampfkunstcamp Teilnehmern. Bei der
anstehenden Camp Kick Challenge durften die
Sportler noch einmal zeigen, was sie gelernt
haben. 
Besonders stolz sind die Trainer auf Ihre liebge-
wonnen Sprösslinge, als bei der Liegestütz
Abschluss Challenge, die Kinder teilweise das
doppelte an Wiederholungen schaffte, als noch 3
Tage vorher. Bei der nachfolgenden Camp-Gürtel-
prüfung durften alle Kinder vor den Augen ihrer

Eltern das erworbenes Wissen präsentieren. Die
Mitglieder von Taekwondo Tegernsee durften unter
Prüfungsbedingungen ihren nächsten Gürtel able-
gen, die Tochter des Schulleiters hat sich nach 5-
Jähriger Vorbereitung erfolgreich den roten Gürtel,
dem letzten Farbgurt vor dem großen Ziel des
schwarzen Gürtels, abgeholt. Bei der nachfolgen-
den Preisverleihung und Siegerehrung bedankte
sich das Trainerteam bei den Eltern für das Ver-
trauen für die spaßige, lustige und lernreiche
Woche. Jedes Kind erhielt als Geschenk eine Sie-
gerurkunde, einen Siegerpokal und eine Sieger
Medaille. Das Taekwondo Tegernsee Sporttrikot ist
jetzt bereits das Lieblingskleidungsstück der Kin-
der. Wir freuen sich schon heute auf das Kampf-
kunst Sommercamp 2018. 
Kontakt: Taekwondo-am-Tegernsee e.V., Tel:
08022 – 9154888, info@taekwondo-am-teger-
nee.de



Stefanie Steingruber beginnt ihre Ausbildung zur
Kauffrau für Tourismus und Freizeit bei der Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH  
Tegernsee, 12.09.2017: Eine neue Auszubildende
hat bei der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT)
ihre Berufsausbildung begonnen. Christian
Kausch, Geschäftsführer der TTT begrüßte Stefa-
nie Steingruber mit einem farbenfrohen Blumen-
strauß zum Start in die dreijährige Ausbildung.  Die
angehende Kauffrau für Tourismus und Freizeit
kommt aus Fischbach bei Bad Tölz und besuchte
zuvor die Realschule und FOS. Die Vermietung der
familieneigenen Ferienwohnung, der regionale
Bezug und das Interesse an der praktischen Aus-
bildung waren Entscheidungsfaktoren, um sich bei
der TTT zu bewerben. Christian Kausch: „Es freut
mich sehr als qualifizierter Ausbildungsbetrieb jun-
gen Menschen in die Berufswelt zu helfen und
damit auch unserer regionalen Verantwortung
gerecht zu werden.“  Stefanie Steingruber wird in
den nächsten drei Jahren die Bereiche Gäste- und

Anbieterwesen, Marketing und Kommunikation,
Veranstaltungen, Produktentwicklung und Zentrale
Services mit Rechnungswesen kennenlernen.
Außerdem durchläuft sie während ihrer Ausbil-
dungszeit alle fünf Tourist-Informationen im
Tegernseer Tal. Die TTT hat momentan vier Ausbil-
dungsplätze. 

Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH
begrüßt eine neue Auszubildende
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Bei einer gemeinsamen Brotzeit auf der Terras-
se der Naturkäserei Kreuth ehrte seitens der
TTT, Julia Haschke von der Tourist-Information
Bad Wiessee, die Gäste Uschi Schmitz und
Wolfgang Emde aus Wuppertal.
Für 20 Aufenthalte erhielten die treuen Urlauber
je eine Urkunde, ein Tegernseer Stammgastha-
ferl und den Bergkräuter-Tee, wozu ein Blu-
menstrauß nicht fehlen durfte. „2000, von
einem Toskana-Urlaub kommend, machten
wir kurze Station in einem Hotel an der Haupt-
straße  in Bad Wiessee“, berichtete uns Wolf-
gang Emde. Seine Lebensgefährtin ergänzte:
„Wir erkundigten uns nach ruhigen Unterkünf-
ten direkt am See und wurden im Gästehaus
Schustermannhof fündig, wo wir seitdem unse-
ren dreiwöchigen Sommerurlaub verbringen“. Das
Paar ist Frühaufsteher, genießt  vom Zimmer aus
die herrliche Aussicht und gerne ein morgentliches
Bad im glasklaren Tegernsee.
„Wir bewältigen die 656 Kilometer lange Anfahrt

vom Heimatort Wuppertal zum Tegernsee  zwar mit

dem Auto, das in Bad Wiessee aber zumeist ste-
hen bleibt, denn wir bringen unsere eigenen E-
Bikes mit und sind damit täglich unterwegs“, ist
die einhellige Aussage der radlfreudigen Gäste.
Text/Fotos (2): TTT/ Versen  

Am 08.09.2017 feierten Annelore und Martin
Karber aus Lollar ihren 13. Aufenthalt in Bad
Wiessee. Hierzu gratulierte die TTT herzlich.

Gästeehrung
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NOTDIENSTE

Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

02./03.10.2017
Dr. Tobias Köhler, Gmund
Wiesseer Str. 3, Tel.: 08022/74466

07./08.10.2017
Dr. Nicola Stitzinger-Thiess, Bad Wiessee
Ludwig-Thoma-Str. 2, Tel.: 08022/97813

14./15.10.2017
Dr. Gisela Strauß, Bad Wiessee
Wiesseer Str. 126, Tel.: 08022/81248

21./22.10.2017
Dr. Sitta Letocha-Bestler, Tegernsee
Rathausplatz 8, Tel.: 08022/4449

28./29.10.2017
Dr. Klaus Marschall, Rottach-Egern
Ludwig-Thoma-Str. 3, Tel.: 08022/6967

30./31.10.2017
Dr. Sigrid Weißhaar-Broxtermann, Tegernsee
Adelhofstr. 1, Tel.: 08022/5221

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 0 80 24 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestra-
ße 8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 08024-6084370 oder www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

Apotheken-Notdienst

Oktober 2017
1. Luitpold, Bad Wiessee
2. Wallberg, Rottach-Egern
3. Leonhardi, Kreuth-Weissach
4. Alpina, Gmund-Dürnbach
5. Alte Stadt, Miesbach
6. Marien, Gmund
7. Seelaub, Rottach-Egern
8. Löwen, Waakirchen
9. Kristall, Rottach-Egern
10. Kloster, Tegernsee
11. Antonius-Vital, Bad Wiessee
12. Arnica, Waakirchen-Schaftlach

13. Hof, Tegernsee
14. Luitpold, Bad Wiessee
15. Wallberg, Rottach-Egern
16. Leonhardi, Kreuth-Weissach
17. Alpina, Gmund-Dürnbach
18. Alte Stadt, Miesbach
19. Marien, Gmund
20. Seelaub, Rottach-Egern
21. Löwen, Waakirchen
22. Kristall, Rottach-Egern
23. Kloster, Tegernsee
24. Antonius-Vital, Bad Wiessee
25. Arnica, Waakirchen-Schaftlach

26. Hof, Tegernsee
27. Luitpold, Bad Wiessee
28. Wallberg, Rottach-Egern
29. Leonhardi, Kreuth-Weissach
30. Alpina, Gmund-Dürnbach
31. Alte Stadt, Miesbach


